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Projekt:  Grünberg / Lumda, Erschließung interkommunales Gewerbe- und Industrie-
 gebiet  

Projekt-Nr.:  2024 15198a3 

Thema: Abfalltechnische Bodenuntersuchung 
 

Kurzbericht  
 

Vorgang 

Die Stadt Grünberg erteilte der Geonorm GmbH, über die Gotthold Rechtsanwaltsgesellschaft 

mbH, am 03.05.2024 den Auftrag, auf dem Untersuchungsgelände im Westen von Grünberg-

Lumda, für den Neubau der Erschließungsstraße und des Kanals, abfalltechnische Untersuchun-

gen durchzuführen.  

 

Probenahme 

Im Rahmen der Baugrunduntersuchung wurden zur Feststellung des Bodenaufbaus und zur Ent-

nahme von Bodenproben am 23. und 24.05. sowie 03. und 04.06.2024 13 Rammkernsondierun-

gen (RKS) bis max. 5,0 m unter Geländeoberkante (GOK) abgebohrt.  

 

Die Ansatzpunkte der Rammkernsondierungen sind im Lageplan in Anlage 1 dargestellt. Detail-

lierte Angaben zur Probennahme sind dem Probenahmeprotokoll in Anlage 3 zu entnehmen.  

 
  



Geonorm GmbH Grünberg / Lumda  Proj.-Nr. 2024 15198a3 
______________________________________________________________________________ 

F:\Projekt\2024\15198a1+3\15198a3_AU-Kurzbericht_Grünberg-Lumda, Erschließung Gewerbe- und Industriegebiet.docx 2

Bodenaufbau 

Oberboden, z.T. aufgefüllt und Auffüllung  

In allen Sondierungen wurden zuoberst Oberböden erbohrt, welche bis in Tiefen zwischen 0,1 m 

und 0,3 m unter GOK reichen. Aufgrund der unterlagernden Auffüllungen ist der Oberboden in 

der Sondierung RKS 26 als aufgefüllt zu bewerten. 

Lokal wurden in der Sondierung RKS 26 bindige Auffüllungen unterhalb des Oberbodens ange-

troffen, welche bis 1,1 m unter GOK erbohrt wurden. 

 

Löss- und Verwitterungslehm sowie Basaltgerölle 

Unterhalb des Oberbodens bzw. der Auffüllungen wurden in allen Bohrungen hellbraune bis dun-

kelbraunviolette und graue bindige Lösslehme sowie Verwitterungslehme der unterlagernden 

Basalte erbohrt. Des Weiteren wurden in den Sedimenten lokal Tufflagen und rollige Basaltgeröl-

le erbohrt. Die Sedimente wurden bis in Tiefen zwischen 0,8 m und 5,0 m unter jeweiliger GOK 

erbohrt. 

 

Tuff und Basalt, zersetzt 

In den Sondierungen RKS 5, 18 bis 21, 23 und 27 wurde innerhalb und unterhalb der Sedimente 

ein braunvioletter bis graubrauner Tuff- und Basaltzersatz erbohrt. Der Zersatz wurde ab Tiefen 

zwischen 0,8 m und 2,8 m unter jeweiliger GOK angetroffen. Der Zersatz ist bindig und rollig 

ausgebildet. 

 

Sensorische Auffälligkeiten (Farbe, Geruch) konnten an den aufgefüllten und natürlichen Böden 

nicht wahrgenommen werden. 

 

Bezüglich des genauen Verlaufs der Schichtengrenzen, der Verbreitung und der Zusammenset-

zung der Bodentypen wird auf die Bohrprofildarstellungen in Anlage 2 verwiesen. 

 

Abfalltechnische Untersuchung 
Aus den aufgefüllten und natürlichen Böden wurden die Mischproben „MP 1 bis MP 4“ zusam-

mengestellt. Die Zusammenstellung der Mischproben ist Tabelle 1 zu entnehmen und wurde so 

gewählt, dass das Baugebiet in 4 Bereiche eingeteilt wurde. Die Mischproben wurden am 

19.06.2024 dem Labor Dr. Graner & Partner GmbH zur Untersuchung auf die Parameter der  

LAGA-Richtlinie 2004 übergeben. Die Laborberichte des DAR akkreditierten Labors Dr. Graner & 

Partner GmbH sind dem Kurzbericht als Anlage 5 beigefügt. 

 

Die Einstufung der Proben erfolgte anhand der Zuordnungswerte der LAGA „Boden“ aus dem 

Merkblatt „Entsorgung von Bauabfällen“ der Regierungspräsidien Darmstadt, Gießen, Kassel, 
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Abteilung Umwelt, Stand 01.09.2018 und der Richtlinie für die Verwertung von Bodenmaterial, 

Bauschutt und Straßenaufbruch in Tagebauen und im Rahmen sonstiger Abgrabungen; MUKLV 

Wiesbaden, 17.02.2014 (Verfüllrichtlinie). 

 
LAGA Zuordnung  
Die Analyseergebnisse sind mit den Zuordnungswerten der LAGA in der Anlage 4 dargestellt. 

Der Vergleich der in den Mischproben ermittelten Parametergehalte mit den entsprechenden 

Zuordnungswerten nach zuvor genanntem Merkblatt und Richtlinie ergab folgendes Ergebnis: 

 

Tabelle 1 Ergebnisse der Laboranalyse – natürlicher Boden 

Probe /  
Material 

Entnahmestelle / Ent-
nahmetiefe 

[m unter GOK] 

LAGA-
Parameter 
(Feststoff)

LAGA-
Parameter 

(Eluat) 

Einstufung nach Merk-
blatt „Entsorgung von 

Bauabfällen 1) 

AVV – Nr. 2) 

 

MP 1 
RKS 15 (0,10 – 5,00)  
RKS 16 (0,50 – 5,00) 
RKS 17 (0,50 – 5,00) 

Chrom 
Nickel - Z 2 17 05 04 

(Boden und Steine) 

MP 2 

RKS 18   (0,40 – 5,00)  
RKS 19a (0,20 – 1,65) 
RKS 19b (0,30 – 1,60) 
RKS 27   (0,40 – 3,10) 

Chrom 
Nickel - Z 2 17 05 04 

(Boden und Steine) 

MP 3 
RKS 20 (0,20 – 1,70)  
RKS 21 (0,50 – 2,40) 
RKS 22 (0,70 – 4,00) 

Nickel - Z 1 17 05 04 
(Boden und Steine) 

MP 4 

RKS 23 (0,50 – 5,00)  
RKS 24 (0,50 – 5,00) 
RKS 25 (0,40 – 5,00) 
RKS 26 (0,40 – 3,00) 

Chrom - Z 1 17 05 04 
(Boden und Steine) 

1)
Merkblatt „Entsorgung von Bauabfällen“ der Regierungs-
präsidien Darmstadt, Gießen, Kassel, Abteilung Umwelt, 
Stand 01.09.2018 

2) 
Abfallverzeichnis-Verordnung 

 

 

Die Mischproben „MP 1 und MP 2“ fallen aufgrund erhöhter Chrom- und Nickel-Gehalte im Fest-

stoff in die LAGA-Zuordnungsklasse Z 2 und die Mischproben „MP 3 und MP 4“ in die LAGA-
Zuordnungsklasse Z 1. Die erhöhten Chrom- und Nickel-Gehalte sind geogen bedingt im Basalt 

enthalten und nicht auf eine Verunreinigung zurückzuführen. 

 
Hessische Verfüllrichtlinie (Annahmekriterien der Entsorger) 
Soll das anfallende Ausbaumaterial im Bereich eines Tagebaus und/oder einer sog. Abgrabung 

verwertet werden, gilt zu dessen Einstufung die hessische Verfüllrichtlinie. Die Analysenergeb-

nisse sind im Anhang 4 den Grenzwerten der hess. Verfüllrichtlinie gegenübergestellt.  
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Tabelle 2 Überschreitungsparameter nach hess. Verfüllrichtlinie 

Proben-
bezeichnung 

Oberer 
Verfüllbereich 

Mittlerer 
Verfüllbereich 

Unterer 
Verfüllbereich 

Tab 1 
(Feststoff) 

Tab 2a 
(Feststoff) 

Tab 2b 
(Eluat) 

Tab 3a 
(Feststoff) 

Tab 3b 
(Eluat) 

MP 1 
Chrom 
Kupfer 
Nickel 

Chrom 
Nickel - 

Chrom 
Kupfer 
Nickel 

n.a. 

MP 2 Chrom 
Nickel 

Chrom 
Nickel - Chrom 

Nickel n.a. 

MP 3 Chrom 
Nickel Nickel - Chrom 

Nickel n.a. 

MP 4 Chrom 
Nickel Chrom - Chrom n.a. 

n.a. = nicht analysiert 

 

Aus der nachfolgenden Tabelle gehen die Einbaumöglichkeiten nach den Kriterien der hess. Ver-

füllrichtlinie hervor. 

 

Tabelle 3 Einbaumöglichkeit nach hess. Verfüllrichtlinie 

Probenbezeichnung Oberer Verfüllbereich Mittlerer Verfüllbereich Unterer Verfüllbereich 

MP 1 Kein Einbau möglich 

MP 2 Kein Einbau möglich 

MP 3 Kein Einbau möglich 

MP 4 Kein Einbau möglich 

 

Nach Abgleich der Analysenergebnisse mit den Grenzwerten der hessischen Verfüllrichtlinie ist 

für die Mischproben „MP 1 bis MP 4“ eine Verfüllung im oberen, mittleren und unteren Ver-
füllbereich nicht möglich.  

 
Hinweise für die Planung und Ausschreibung 
Es ist zu beachten, dass bei weiteren Analysen zur Entsorgung der Bodenmaterialien (i.d.R. alle 

500 m³ eine Analyse) von der vorliegenden Analyse abweichende günstiger und ungünstigere 

Einstufungen möglich sind. Es sollten daher auch günstiger und ungünstigere abfalltechnische 

Einstufungen zur Entsorgung der Aushubmassen in der Kostenschätzung und ggf. in der Aus-

schreibung berücksichtigt werden.  

 

In Hessen wird von den Annahmestellen für die Entsorgung von Bodenmaterial erfahrungs-

gemäß nahezu ausschließlich eine Einstufung nach hessischer Verfüllrichtlinie verlangt. Es wird 
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daher empfohlen, dies bei der Ausschreibung zu berücksichtigen bzw. rechtzeitig im Vorfeld eine 

entsprechende Anzahl an entsprechende Analysen zu veranlassen.  

 

Sollten ergänzende abfalltechnische Untersuchungen zur vollständigen Entsorgung erforderliche 

werden, sollten die Untersuchungen durch den Bauherrn beauftragt werden (Raster- oder Hauf-

werksbeprobungen). Der entsprechende Aufwand (Baggerschürfe, Separierung) sowie die hie-

raus resultierenden Konsequenzen für den Bauablauf (Termine) sind zu beachten. 

Wir weisen darauf hin, dass aufgrund deponiespezifischer abfalltechnischer Anordnungen der 

zuständigen Behörden und den darin enthaltenen Annahmekriterien (abweichende Parameter-

grenzwerte) eine abweichende Einstufung bei der Annahmestelle möglich ist, was im Einzelfall zu 

Mehrkosten führen kann. Es sollte daher immer neben der abfalltechnischen Einstufung auch das 

Analyseergebnis mit allen Einzelparametern bei einer Ausschreibung / Preisabfrage berücksich-

tigt werden. 

 

Des Weiteren ist darauf hinzuweisen, dass die hier durchgeführte Probenahme, aus dem Bohrgut 

der Rammkernsondierungen, streng genommen nicht die Probenahmekriterien für eine repräsen-

tative Probenahme (LAGA PN 98) erfüllt. Es ist daher nicht auszuschließen, dass aufgrund der 

Annahmekriterien einzelner Deponien, die hier vorliegenden Analysen für eine Entsorgung nicht 

ausreichen. Es können somit im Vorfeld oder zu Beginn der Erdarbeiten ergänzende Bagger-

schürfe zur erneuten Beprobung der Bodenmaterialien erforderlich werden. 

 

Das Material ist bei einer externen Verwertung unter der AVV Nr. 17 05 04 einer ordnungsgemä-

ßen Verwertung/ Entsorgung zuzuführen. Dabei sind die Anforderungskriterien der LAGA bzw. 

die speziellen Annahmebedingungen des Entsorgers/ Verwerters zu beachten. 

Für den Wiedereinbau in Basaltbrüchen werden in der Regel höhere Grenzwerte für Chrom und 

Nickel akzeptiert, da diese Schwermetalle geogen im Basalt enthalten sind. 

 

Wird Material von der Baustelle abgefahren, so ist es unter Zugrundelegung der oben genannten 

Einstufung und den Annahmekriterien der Entsorger zu entsorgen. 

Soll der anfallende Aushub auf anderen Baumaßnahmen in technischen Bauwerken wiederver-

wendet werden, so gilt seit dem 01.08.2023 die vom Gesetzgeber geschaffene Ersatzbau-

stoffverordnung (EBV). 

 

Der Bericht ist nur in seiner Gesamtheit gültig.  

Die Weitergabe des Berichts darf nur ungekürzt vorgenommen werden. Gegenüber Dritten be-

steht Haftungsausschluss. 
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Geonorm GmbH   Gießen, 10.07.2024 

 

 

Norbert Weller   Jan Legner 
Dipl.-Geologe  B.Sc. Angewandte  

Geowissenschaften 

 
 
Anlagen 

 

Anlage 1 Lageplan, mit Eintragung der Bohrpunkte, M 1 : 1250 

Anlage 2 Zeichnerische Darstellung der Bohrprofile nach DIN ISO EN 14688-1  

Anlage 3 Probenahmeprotokolle 

Anlage 4 Auswertung nach LAGA „Boden“ aus dem Merkblatt „Entsorgung von Bauabfällen“ 

der Regierungspräsidien Darmstadt, Gießen, Kassel, Abteilung Umwelt, Stand 

01.09.2018 u. Auswertung der Analytik nach hessischer Verfüllrichtlinie 2023 

Anlage 5 Analysenprotokolle zu den analysierten Mischproben 





m NHN

271.00

272.00

273.00

274.00

275.00

276.00

277.00

278.00

279.00

280.00

281.00

282.00

283.00

284.00

285.00

286.00

RKS 15
280,21 m NHN

 0.10 (280.11)
Oberboden, (Schluff, stark organisch, feinsandig,
Wurzeln), dunkelbraun

Mu

 0.80 (279.41)
Schluff, feinsandig, braun, graubraun, halbfest,
(Lößlehm)

 1.10 (279.11)
Schluff, feinsandig, schwach tonig, braun,
steif, (Lößlehm)

 1.40 (278.81)
Schluff, sandig, schwach tonig, schwach feinkiesig,
braun, grau, braungrau, steif, (Lößlehm)

 1.90 (278.31)
Schluff, sandig, schwach tonig, schwach feinkiesig,
braun, grau, steif - halbfest, (Lößlehm)

 2.50 (277.71)

Schluff, schwach feinsandig, schwach tonig,
braun, steif, (Lößlehm)

 2.95 (277.26)
Schluff, feinsandig, tonig, braun, steif,
(Lößlehm)

 3.60 (276.61)

Schluff, sandig, tonig, schwach feinkiesig,
braun, dunkelbraun, steif, (Verwitterungslehm)

 4.60 (275.61)

Schluff, sandig, tonig, schwach feinkiesig,
violett, dunkelbraunviolett, steif, (Verwitterungslehm)

 5.00 (275.21)
Schluff, sandig - stark sandig, tonig, violett,
dunkelbraunviolett, steif, (Verwitterungslehm)

bei 4,95 m zugefallen

RKS 16
279,47 m NHN

 0.10 (279.37)
Oberboden, (Schluff, stark organisch, feinsandig,
Wurzeln), dunkelbraun

Mu

 0.50 (278.97)
Schluff, feinsandig, schwach organisch, Wurzeln,
braun, steif - halbfest, (Lößlehm)

 1.70 (277.77)

Schluff, sandig, schwach tonig, braungrau,
steif, z.T. weich - steif, klopfnaß, (Lößlehm)

 2.40 (277.07)

Schluff, sandig, tonig, braun, braunorange,
braungrau, steif - halbfest, (Lößlehm)

 2.80 (276.67)

Schluff, sandig, schwach tonig, schwach feinkiesig,
braun, braunorange, schwarzfleckig, steif,
(Lößlehm)

 3.00 (276.47)
Schluff, sandig, feinkiesig, schwach tonig,
braunorange, braun, steif - halbfest, (Lößlehm)

 3.30 (276.17)
Schluff, sandig, feinkiesig, schwach tonig,
braun, braunorange, steif, (Lößlehm)

 4.80 (274.67)

Schluff, sandig, schwach feinkiesig, schwach
tonig, braunorange, braun, steif, (Lößlehm)

 5.00 (274.47)
Schluff, schwach sandig, schwach tonig, braunorange,
braun, (Lößlehm)

bei 4,98 m zugefallen
Lichtlotspitze naß

Legende

halbfest

steif - halbfest

steif

OberbodenMu

Schluff
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m NHN

260.00

261.00

262.00

263.00

264.00

265.00

266.00

267.00

268.00

269.00

270.00

271.00

272.00

273.00

274.00

275.00

Verfüllung

 0.50 (266.11)
Vollrohr

 1.80 (264.81)

Ton - Sperre (Quellon)

 4.00 (262.61)

Filter - Kies

RKS/GWP 14
266,61 m NHN

0.58 (266.03)
 (25.02.2025)

 0.30 (266.31)

Oberboden, (Schluff, sandig, Wurzeln), hellbraun,
steif

Mu

 1.40 (265.21)

Schluff, feinsandig, schwach tonig, hellbraun
- graubraun, steif, klopfnaß, (Lößlehm)

 1.70 (264.91)

Schluff, sandig, schwach feinkiesig, schwach
tonig, hellbraun - beige, beige, graubraun,
steif, (Lößlehm)

 2.25 (264.36)

Schluff, sandig, tonig, schwach feinkiesig,
hellbraun - dunkelbeige, halbfest, z.T.
steif - halbfest, (Lößlehm)

 3.00 (263.61)

Ton, schluffig, sandig, kiesig, hellbraun,
rötlich - braun, steif, z.T. steif - halbfest,
(Verwitterungslehm)

 4.00 (262.61)

Ton, schluffig, sandig, schwach feinkiesig,
rötlich - braun, hellbraun, steif - halbfest,
(Verwitterungslehm)

fest
bei 2,95 m zugefallen

2.00 Filterrohr

2.00 Vollrohr

OK Ausbau = 266.81 m NHN

1.80

3.80

RKS 7
aus 2024 15198a6

273,88 m NHN

 0.30 (273.58) Oberboden, (Schluff, sandig), braun, steifMu

 1.00 (272.88)

Schluff, sandig, schwach tonig, hellbraun,
graubraun, steif, z.T. steif - halbfest,
(Lößlehm)

 1.60 (272.28)

Schluff, sandig, schwach tonig, hellbraun,
graubraun, steif, (Lößlehm)

 2.30 (271.58)

Schluff, sandig, tonig, hellbraun, steif
- halbfest, (Lößlehm)

 2.60 (271.28)
Schluff, sandig, tonig, schwach kiesig, hellbraun,
rotbraun, steif, (Verwitterungslehm)

 3.40 (270.48)

Schluff, sandig, tonig, kiesig, braun, hellbraun,
rötlich - braun, grau, steif

 4.00 (269.88)

Schluff, tonig, sandig, feinkiesig, braun,
steif, (Verwitterungslehm)

bei 3,69 m zugefallen

RKS 24
269,72  m  NHN

 0.20 (269.52)
Oberboden, (Schluff, feinsandig, organisch,
schwach tonig, Wurzeln), braun

Mu

 0.50 (269.22)
Schluff, feinsandig, schwach tonig, schwach
organisch, Wurzeln, braun, steif, (Lößlehm)

 0.80 (268.92) Schluff, feinsandig, hellbraun, steif, (Lößlehm)

 1.20 (268.52)

Schluff, schwach sandig, schwach kiesig,
schwach tonig, hellbraun, braun, schwarzfleckig,
steif - halbfest, (Lößlehm)

 1.70 (268.02)

Schluff, schwach sandig, schwach kiesig,
schwach tonig, braun, dunkelbraunfleckig,
steif - halbfest, (Lößlehm)

 2.30 (267.42)

Schluff, tonig, schwach sandig, schwach feinkiesig,
braun, braunrot, hellbraun, braunorange,
steif, (Lößlehm, Verwitterungslehm)

 2.80 (266.92)

Schluff, tonig, schwach sandig, schwach kiesig,
braunrot, braun, braunorange, steif - halbfest,
(Lößlehm, Verwitterungslehm)

 3.60 (266.12)

Schluff, tonig, schwach sandig, schwach kiesig,
braunrot, braunorange, steif - halbfest,
(Verwitterungslehm)

 4.70 (265.02)

Schluff, sandig, tonig, dunkelbraunrot, braunviolett,
steif - halbfest, (Verwitterungslehm, z.T.
mürbe)

 5.00 (264.72)

Schluff, sandig, tonig, dunkelbraunviolett,
dunkelbraun, halbfest, (Verwitterungslehm,
z.T. mürbe)

bei 4,97 m zugefallen
bei 2,90 m Lichtlotspitze naß

RKS 25
267,80  m  NHN

 0.10 (267.70)
Oberboden, (Schluff, stark organisch, feinsandig,
schwach tonig, Wurzeln), braun

Mu

 0.40 (267.40)
Schluff, feinsandig, schwach tonig, schwach
organisch, Wurzeln, braun, halbfest, (Lößlehm)

 1.00 (266.80)
Schluff, feinsandig, hellbraun, braun, steif,
(Lößlehm)

 2.00 (265.80)

Schluff, schwach sandig, schwach tonig, hellbraun,
braun, weich - steif, klopfnaß, (Lößlehm)

 2.50 (265.30)

Ton, schluffig, sandig, schwach kiesig, braunrot,
braunviolett, ziegelrot, steif - halbfest,
(Verwitterungslehm)

 3.40 (264.40)

Schluff, sandig, tonig, braun, braungrau,
braunorange, steif - halbfest, (Verwitterungslehm)

 4.30 (263.50)

Schluff, sandig, tonig, schwach kiesig, braunviolett,
braunrot, steif, (Verwitterungslehm)

 4.70 (263.10)
Schluff, tonig, sandig, kiesig, braunviolett,
braunrot, steif - halbfest, (Verwitterungslehm)

 5.00 (262.80)
Schluff, sandig, kiesig, tonig, braunviolett,
braunrot, steif - halbfest, (Verwitterungslehm)

bei 4,98 m zugefallen
bei 2,93 m Lichtlotspitze naß

RKS 26
262,73 m NHN

0.83 (261.90)
 (03.06.2024)

1.60 (261.13)
 (03.06.2024)

 0.10 (262.63)

Auffüllung, Oberboden, (Schluff, stark organisch,
schwach feinsandig, schwach tonig, Wurzeln),
braun

AMu

 0.40 (262.33)
Auffüllung, Schluff, schwach sandig, schwach
organisch, Wurzeln, braun, steif

A

 1.10 (261.63)

Auffüllung, Schluff, schwach feinsandig,
schwach tonig, schwach kiesig, braun, hellbraun,
steif, (Keramik, Kohle)

A

 1.90 (260.83)

Schluff, feinsandig, z.T. schwach feinkiesig,
braun, braungrau, grau, steif - halbfest,
(Lößlehm)

 2.50 (260.23)
Schluff, feinsandig, braun, braungrau, steif,
(Lößlehm)

 3.00 (259.73)
Schluff, feinsandig, braungrau, grau, steif,
(Lößlehm)

bei 1,68 m zugefallen

Legende

halbfest

steif - halbfest

steif

weich - steif

AuffüllungA

OberbodenMu

Schluff

Ton
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Legende
2.45

(20.05.2022) GW - Ende Bohrarbeiten
2.45

(20.05.2022) GW - angetroffen

(09.04.2024)

GW 1,08 (265,53 m NHN)

aus 2024 15198a6

Zulauf Lumda

.

Projekt:

Projekt-Nr.:

Ursulum 18
35396 Gießen

Tel.: 0641/94360-0
und Industriegebiet Lumda
Interkommunales Gewerbe-

 2024 15198 a 3
Maßstab 1 : 60
Anlage 2Fax: 0641/94360-40

Grünberg, Stadtteil Lumda,
geprüft:

gezeichnet: 20.06.2024 K. Heine

RRB  2+ 3 + Zulauf Lumda

Sp-Nr.: 15198a3_2



m NHN

271.00

272.00

273.00

274.00

275.00

276.00

277.00

278.00

279.00

280.00

281.00

282.00

283.00

284.00

285.00

286.00

RKS 17
278,91 m NHN

0.32 (278.59)
 (23.05.2024)

2.97 (275.94)
 (23.05.2024)
3.36 (275.55)
 (23.05.2024)

 0.20 (278.71)
Oberboden, (Schluff, stark organisch, tonig, schwach
sandig, Wurzeln), dunkelbraun

Mu

 0.50 (278.41)
Schluff, tonig, schwach sandig, schwach organisch,
Wurzeln, braun, steif, (Lößlehm)

 0.70 (278.21) Schluff, sandig, braungrau, grau, weich, (Lößlehm)

 0.95 (277.96)
Schluff, stark feinsandig, grau, graubraun, steif -
halbfest, (Lößlehm)

 1.20 (277.71)
Schluff, feinsandig, grau, graubraun, weich - breiig,
(Lößlehm)

 1.70 (277.21) Schluff, feinsandig, grau, graubraun, steif, (Lößlehm)

 2.30 (276.61)
Schluff, schwach sandig, schwach tonig, braunorange,
grau, braungrau, steif - halbfest, (Lößlehm)

 2.80 (276.11)
Schluff, sandig, tonig, braunorange, braun, grau, halbfest,
z.T. steif - halbfest, (Verwitterungslehm)

 3.10 (275.81)
Schluff, sandig, tonig, schwach feinkiesig, braunorange,
rotbraun, violett, steif - halbfest, (Verwitterungslehm)

 4.40 (274.51)

Schluff, stark tonig, sandig, violett, violettbraun,
halbfest, (Verwitterungslehm)

 5.00 (273.91)

Ton, schluffig, schwach sandig, violett, violettbraun,
grau, rotbraun, weißfleckig, halbfest, (Verwitterungslehm)

bei 4,91 m zugefallen

RKS 18
283,44 m NHN

 0.21 (283.23)
Oberboden, (Schluff, stark organisch, tonig, schwach
sandig, Wurzeln), dunkelbraun

Mu

 0.40 (283.04)
Schluff, feinsandig, schwach tonig, schwach organisch,
Wurzeln, braun, steif, (Lößlehm)

 0.80 (282.64)
Schluff, sandig, schwach kiesig, schwach tonig, braunrot,
braun, steif, (Lößlehm)

 1.20 (282.24)
Schluff, feinsandig, schwach tonig, braunorange, braun,
halbfest, (Lößlehm)

 2.50 (280.94)

Schluff, tonig, sandig, schwach feinkiesig, dunkelbraun,
steif, (Verwitterungslehm)

 3.00 (280.44)
Tuff, Schluff, sandig, kiesig, tonig, braunorange,
braun, braungrau, schwarzfleckig, steif, (Verwitterungslehm)Z

 3.50 (279.94)

Tuff, Schluff, sandig, kiesig, tonig, braunviolett,
braun, braunorange, braungrau, schwarzfleckig, steif,
(Verwitterungslehm)

Z

 5.00 (278.44)

Schluff, tonig, sandig, braunviolett, braun, steif,
(Verwitterungslehm, mürbe)

bei 4,29 m zugefallen

RKS 21
285,76 m NHN

 0.10 (285.66)
Oberboden, (Schluff, stark organisch, tonig, schwach
sandig, schwach kiesig, Wurzeln), dunkelbraun

Mu

 0.50 (285.26)
Schluff, schwach sandig, schwach kiesig, schwach tonig,
schwach organisch, Wurzeln, braun, steif, (Verwitterungslehm)

 1.00 (284.76)
Schluff, stark sandig, kiesig, sehr schwach tonig,
braunviolett, halbfest, (Verwitterungslehm)

 1.40 (284.36)
Fels zersetzt, Kies, sandig, schluffig, schwach tonig,
braunviolett, schwach feucht, (Basalt, zersetzt, grusig)

Zv

 2.20 (283.56)

Fels zersetzt, Kies, schluffig, sandig, tonig, braunviolett,
grau, braun, gelbfleckig, (Basalt, zersetzt, grusig)

Zv

Zv Zv

 2.40 (283.36)
Fels zersetzt, Kies, sandig, braunviolett, feucht -
sehr feucht, (Basalt, zersetzt, grusig, zerbohrt)

Zv

fest
bei 2,35 m zugefallen

RKS 22
278,80 m NHN

3.91 (274.89)
 (03.06.2024)

 0.10 (278.70)
Oberboden, (Schluff, stark organisch, feinsandig, Wurzeln),
braun

Mu

 0.70 (278.10)
Schluff, feinsandig, z.T. schwach organisch, z.T. Wurzeln,
braun, hellbraun, halbfest, (Lößlehm)

 0.90 (277.90)
Kies, sandig, braunviolett, braun, trocken, (zerbohrtes
Basaltgeröll)

 2.30 (276.50)

Schluff, feinsandig, schwach tonig, hellbraun, weich
- steif, (Lößlehm)

 2.80 (276.00)
Schluff, sandig, schwach kiesig, schwach tonig, hellbraun,
blaugrau, weich - steif, (Lößlehm)

 3.50 (275.30)

Schluff, sandig, schwach kiesig - kiesig, schwach tonig,
hellbraun, blaugrau, weich - steif, z.T. steif, (Lößlehm)

 4.00 (274.80)

Kies, sandig, schluffig, braun, braungrau, blaugrau,
naß, bindige Lagen breiig, (zerbohrtes Basaltgeröll
mit Lößlehm)

bei 3,99 m zugefallen

RKS 27
283,13 m NHN

 0.10 (283.03)
Oberboden, (Schluff, stark organisch, feinsandig, Wurzeln),
braun

Mu

 0.40 (282.73)
Schluff, feinsandig, schwach tonig, schwach organisch,
braun, halbfest, (Lößlehm)

 0.80 (282.33)
Schluff, feinsandig, schwach tonig, braun, hellbraun,
steif - halbfest, (Lößlehm)

 1.40 (281.73)
Schluff, feinsandig, schwach tonig, braun, hellbraun,
grau, steif - halbfest, (Lößlehm)

 1.90 (281.23)
Schluff, schwach feinsandig, schwach tonig, schwach
kiesig, braun, hellbraun, braungrau, halbfest, (Lößlehm)

 2.30 (280.83)
Schluff, sandig, schwach feinkiesig, hellbraun, braungrau,
steif - halbfest, (Verwitterungslehm)

 2.80 (280.33)
Schluff, sandig, schwach kiesig, schwach tonig, braungrau,
braun, steif, (Verwitterungslehm)

 3.10 (280.03)

Fels zersetzt, Kies, schwach sandig, blaugrau, grau,
braun, schwach feucht - feucht, (Basalt, zersetzt,
Basaltgeröll)

Zv

Legende

halbfest

steif - halbfest

steif

weich - steif

weich

breiig - weich

nass

TuffZ

Z

Fels zersetzt
Zv

Zv

OberbodenMu

Kies

Schluff

Ton
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.
Sp-Nr.: 15198a3_3

Projekt:

Projekt-Nr.:

Ursulum 18
35396 Gießen

Tel.: 0641/94360-0
und Industriegebiet Lumda
Interkommunales Gewerbe-

 2024 15198 a 3
Maßstab 1 : 60
Anlage 2Fax: 0641/94360-40

Grünberg, Stadtteil Lumda,
geprüft:

gezeichnet: 20.06.2024 K. Heine

Straße



m NHN

282.00

283.00

284.00

285.00

286.00

287.00

288.00

289.00

290.00

291.00

292.00

293.00

294.00

295.00

296.00

297.00

RKS 5
aus 2024 15198a6

289,22 m NHN

 0.30 (288.92)
Oberboden, (Schluff, sandig, schwach tonig), braun,
feucht

Mu

 0.70 (288.52)
Schluff, sandig, tonig, schwach feinkiesig, rostfleckig
- hellbraun, hellgraubraun, steif - halbfest, (Verwitterungslehm)

 1.20 (288.02)
Ton, schluffig, sandig, schwach feinkiesig, dunkelrotbraun,
dunkelrotgrau, steif - halbfest, (Verwitterungslehm)

 1.40 (287.82)
Schluff, stark sandig, schwach tonig, braun, steif,
(Verwitterungslehm)

 2.60 (286.62)

Fels zersetzt, Sand, schluffig, schwach tonig, braun,
grüngrau, feucht, (Basalt, zersetzt)

Zv
Zv

Zv

Zv
Zv

 2.90 (286.32)
Fels zersetzt, Sand, schluffig, schwach tonig, grüngrau,
rot, gelb, (Basalt, zersetzt)

Zv

fest

RKS 19a
292,07 m NHN

 0.20 (291.87)
Oberboden, (Schluff, stark sandig, stark organisch,
schwach kiesig, Wurzeln), dunkelbraun

Mu

 0.80 (291.27)

Schluff, stark sandig, kiesig, tonig, braunviolett,
braunorange, braun, braungrau, grau, steif - halbfest,
(Verwitterungslehm, mürbe)

 1.50 (290.57)

Fels zersetzt, Schluff, stark sandig, kiesig, braunviolett,
braun, steif, (Basalt, zersetzt, grusig)

Zv

Zv

Zv

 1.63 (290.44)
Fels zersetzt, Kies, sandig, braunviolett, braun, schwach
feucht, (Basalt, zersetzt)

fest
umgesetzt zu RKS 19b

RKS 20
292,83 m NHN

 0.20 (292.63)
Oberboden, (Schluff, tonig, schwach sandig, Wurzeln),
dunkelbraun

Mu

 0.60 (292.23)
Schluff, sandig, tonig, dunkelbraun, braun, steif,
(Verwitterungslehm)

 1.30 (291.53)
Schluff, stark sandig, kiesig, tonig, braunviolett,
braun, steif, z.T. weich - steif, (Verwitterungslehm)

 1.73 (291.10)
Fels zersetzt, Kies, sandig, schwach schluffig, braunviolett,
braun, (Basalt, zersetzt, zerbohrt)

Zv

fest

RKS 19b
292,07 m NHN

 0.30 (291.77)
Oberboden, (Schluff, stark organisch, sandig - stark
sandig, schwach tonig, schwach kiesig, Wurzeln), dunkelbraun

Mu

 0.80 (291.27)

Schluff, stark sandig, kiesig, schwach tonig, braun,
braunorange, braungrau, halbfest, (Verwitterungslehm,
mürbe)

 1.50 (290.57)

Fels zersetzt, Schluff, stark sandig, kiesig, schwach
tonig, braun, braunviolett, grau, braungrau, steif,
(Basalt, zersetzt, grusig, mürbe)

Zv
Zv
Zv

 1.64 (290.43)
Fels zersetzt, Kies, sandig, braunviolett, graubraun,
braun, schwach feucht, (Basalt, zersetzt, mürbe)

fest

Legende

halbfest

steif - halbfest

steif

Fels zersetztZv
Zv

OberbodenMu

Kies

Sand

Schluff

Ton
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.
Sp-Nr.: 15198a3_4

Projekt:

Projekt-Nr.:

Ursulum 18
35396 Gießen

Tel.: 0641/94360-0
und Industriegebiet Lumda
Interkommunales Gewerbe-

 2024 15198 a 3
Maßstab 1 : 60
Anlage 2Fax: 0641/94360-40

Grünberg, Stadtteil Lumda,
geprüft:

gezeichnet: 20.06.2024 K. Heine

Straße



m NHN

263.00

264.00

265.00

266.00

267.00

268.00

269.00

270.00

271.00

272.00

273.00

274.00

275.00

276.00

277.00

278.00

RKS 23
271,87 m NHN

 0.10 (271.77)
Oberboden, (Schluff, stark organisch, feinsandig, schwach
kiesig, schwach tonig, Wurzeln), braun

Mu

 0.50 (271.37)
Schluff, feinsandig, schwach tonig, schwach organisch,
Wurzeln, braun, weich - steif, (Lößlehm)

 0.90 (270.97) Schluff, feinsandig, hellbraun, steif - halbfest, (Lößlehm)

 1.20 (270.67) Schluff, feinsandig, hellbraun, braun, halbfest, (Lößlehm)

 2.40 (269.47)

Schluff, sandig, schwach tonig, dunkelbraunviolett,
weich - steif, (Verwitterungslehm)

 3.50 (268.37)

Fels zersetzt, Sand, schluffig, braunviolett, braun,
gelbfleckig, ziegelrot, schwach feucht, (Basalt, zersetzt,
grusig)

Zv
Zv

Zv

Z

ZvZ

 5.00 (266.87)

Fels zersetzt, Sand, schluffig, kiesig, braunviolett,
braun, grau, gelbfleckig, ziegelrot, trocken - schwach
feucht, (Basalt, zersetzt, grusig)

Zv

Zv

Zv

Zv

Zv Zv

Zv

bei 4,89 m zugefallen

Legende

halbfest

steif - halbfest

weich - steif

Fels zersetztZv

OberbodenMu

Sand

Schluff
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Sp-Nr.: 15198a3_5

Projekt:

Projekt-Nr.:

Ursulum 18
35396 Gießen

Tel.: 0641/94360-0
und Industriegebiet Lumda
Interkommunales Gewerbe-

 2024 15198 a 3
Maßstab 1 : 60
Anlage 2Fax: 0641/94360-40

Grünberg, Stadtteil Lumda,
geprüft:

gezeichnet: 20.06.2024 K. Heine

Straße



Anlage 3 



 
Ursulum 18 
35396 Gießen 
Tel.: 0641  943 600 

info@geonorm.de 
www.geonorm.de 

Probenahmeprotokoll Boden/ Bauschutt 
In Anlehnung an LAGA PN 98 

Projekt:  Projekt-Nr.:  

Grünberg / Lumda 2024 15198a3 
1. Betreff/Grund der Probenahme/Veranlasser: 3. Datum/Uhrzeit: 4. Probenbezeichnung: 

Abfallrechtliche Deklaration 23., 24.05. und 03., 
04.06.2024 Ganztags 

MP 1 

2. Gemeinde/Flurstück/R-H-Werte: 5. Probenehmer/Dienststelle: 

Philipp Kroll /  
Fa. Geonorm 

6. Zeugen: 

Cornelius Kroll Grünberg / keine / keine 

7. Art / Charakterisierung des Materials: 8. Herkunft des Materials: 

natürlicher Boden / Schluff, Ton, Sand, Kies Anstehend 
9. Farbe: 10. Geruch: 11. Korngrößen/Festigkeit/Konsistenz: 

grau, graubraun, braun Neutral 0 – 50 mm / keine / keine 
12. Art der Lagerung/Menge des beprobten Materials: 13. Lagerungsdauer: 14. Einflüsse (z.B. Witterung): 

In situ - - 
15. Art der Probenahme (Gerät): 16. Probengefäß, Probenüberführung/-lagerung, Kühlung 

Rammkernsondierung Schraubdeckelglas, PKW 
17. Anzahl der Einzel-/Misch-/Sammel-/Sonderproben: 18. Anzahl der Einzelproben je Mischprobe 

1 25 
19. Beobachtungen bei der Probenahme: 20. Voruntersuchungen bei der Probenahme: 

Keine Homogenisierung 
21. Eingang Labor: 22. Untersuchungslabor: 

19.06.2024 Dr. Graner & Partner 
23. Bemerkungen: 
 
 
24. Lageskizze: 
 

Siehe Anlage 1 und 2 

 

25. Unterschrift Probennehmer 
 

F:\Projekt\2024\15198a1+3\15198a3_Labor\15198a3_PN-Protokoll_MP 1.docx 



 
Ursulum 18 
35396 Gießen 
Tel.: 0641  943 600 

info@geonorm.de 
www.geonorm.de 

Probenahmeprotokoll Boden/ Bauschutt 
In Anlehnung an LAGA PN 98 

Projekt:  Projekt-Nr.:  

Grünberg / Lumda 2024 15198a3 
1. Betreff/Grund der Probenahme/Veranlasser: 3. Datum/Uhrzeit: 4. Probenbezeichnung: 

Abfallrechtliche Deklaration 23., 24.05. und 03., 
04.06.2024 Ganztags 

MP 2 

2. Gemeinde/Flurstück/R-H-Werte: 5. Probenehmer/Dienststelle: 

Philipp Kroll /  
Fa. Geonorm 

6. Zeugen: 

Cornelius Kroll Grünberg / keine / keine 

7. Art / Charakterisierung des Materials: 8. Herkunft des Materials: 

natürlicher Boden / Schluff, Ton, Sand, Kies Anstehend 
9. Farbe: 10. Geruch: 11. Korngrößen/Festigkeit/Konsistenz: 

grau, graubraun, braun Neutral 0 – 50 mm / keine / keine 
12. Art der Lagerung/Menge des beprobten Materials: 13. Lagerungsdauer: 14. Einflüsse (z.B. Witterung): 

In situ - - 
15. Art der Probenahme (Gerät): 16. Probengefäß, Probenüberführung/-lagerung, Kühlung 

Rammkernsondierung Schraubdeckelglas, PKW 
17. Anzahl der Einzel-/Misch-/Sammel-/Sonderproben: 18. Anzahl der Einzelproben je Mischprobe 

1 18 
19. Beobachtungen bei der Probenahme: 20. Voruntersuchungen bei der Probenahme: 

Keine Homogenisierung 
21. Eingang Labor: 22. Untersuchungslabor: 

19.06.2024 Dr. Graner & Partner 
23. Bemerkungen: 
 
 
24. Lageskizze: 
 

Siehe Anlage 1 und 2 

 

25. Unterschrift Probennehmer 
 

F:\Projekt\2024\15198a1+3\15198a3_Labor\15198a3_PN-Protokoll_MP 2.docx 



 
Ursulum 18 
35396 Gießen 
Tel.: 0641  943 600 

info@geonorm.de 
www.geonorm.de 

Probenahmeprotokoll Boden/ Bauschutt 
In Anlehnung an LAGA PN 98 

Projekt:  Projekt-Nr.:  

Grünberg / Lumda 2024 15198a3 
1. Betreff/Grund der Probenahme/Veranlasser: 3. Datum/Uhrzeit: 4. Probenbezeichnung: 

Abfallrechtliche Deklaration 23., 24.05. und 03., 
04.06.2024 Ganztags 

MP 3 

2. Gemeinde/Flurstück/R-H-Werte: 5. Probenehmer/Dienststelle: 

Philipp Kroll /  
Fa. Geonorm 

6. Zeugen: 

Cornelius Kroll Grünberg / keine / keine 

7. Art / Charakterisierung des Materials: 8. Herkunft des Materials: 

natürlicher Boden / Schluff, Ton, Sand, Kies Anstehend 
9. Farbe: 10. Geruch: 11. Korngrößen/Festigkeit/Konsistenz: 

grau, graubraun, braun Neutral 0 – 50 mm / keine / keine 
12. Art der Lagerung/Menge des beprobten Materials: 13. Lagerungsdauer: 14. Einflüsse (z.B. Witterung): 

In situ - - 
15. Art der Probenahme (Gerät): 16. Probengefäß, Probenüberführung/-lagerung, Kühlung 

Rammkernsondierung Schraubdeckelglas, PKW 
17. Anzahl der Einzel-/Misch-/Sammel-/Sonderproben: 18. Anzahl der Einzelproben je Mischprobe 

1 12 
19. Beobachtungen bei der Probenahme: 20. Voruntersuchungen bei der Probenahme: 

Keine Homogenisierung 
21. Eingang Labor: 22. Untersuchungslabor: 

19.06.2024 Dr. Graner & Partner 
23. Bemerkungen: 
 
 
24. Lageskizze: 
 

Siehe Anlage 1 und 2 

 

25. Unterschrift Probennehmer 
 

F:\Projekt\2024\15198a1+3\15198a3_Labor\15198a3_PN-Protokoll_MP 3.docx 



 
Ursulum 18 
35396 Gießen 
Tel.: 0641  943 600 

info@geonorm.de 
www.geonorm.de 

Probenahmeprotokoll Boden/ Bauschutt 
In Anlehnung an LAGA PN 98 

Projekt:  Projekt-Nr.:  

Grünberg / Lumda 2024 15198a3 
1. Betreff/Grund der Probenahme/Veranlasser: 3. Datum/Uhrzeit: 4. Probenbezeichnung: 

Abfallrechtliche Deklaration 23., 24.05. und 03., 
04.06.2024 Ganztags 

MP 4 

2. Gemeinde/Flurstück/R-H-Werte: 5. Probenehmer/Dienststelle: 

Philipp Kroll /  
Fa. Geonorm 

6. Zeugen: 

Cornelius Kroll Grünberg / keine / keine 

7. Art / Charakterisierung des Materials: 8. Herkunft des Materials: 

natürlicher Boden / Schluff, Ton, Sand, Kies Anstehend 
9. Farbe: 10. Geruch: 11. Korngrößen/Festigkeit/Konsistenz: 

grau, graubraun, braun Neutral 0 – 50 mm / keine / keine 
12. Art der Lagerung/Menge des beprobten Materials: 13. Lagerungsdauer: 14. Einflüsse (z.B. Witterung): 

In situ - - 
15. Art der Probenahme (Gerät): 16. Probengefäß, Probenüberführung/-lagerung, Kühlung 

Rammkernsondierung Schraubdeckelglas, PKW 
17. Anzahl der Einzel-/Misch-/Sammel-/Sonderproben: 18. Anzahl der Einzelproben je Mischprobe 

1 24 
19. Beobachtungen bei der Probenahme: 20. Voruntersuchungen bei der Probenahme: 

Keine Homogenisierung 
21. Eingang Labor: 22. Untersuchungslabor: 

19.06.2024 Dr. Graner & Partner 
23. Bemerkungen: 
 
 
24. Lageskizze: 
 

Siehe Anlage 1 und 2 

 

25. Unterschrift Probennehmer 
 

F:\Projekt\2024\15198a1+3\15198a3_Labor\15198a3_PN-Protokoll_MP 4.docx 
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Projekt: 202415198a3 Grünberg / Lumda

Prüfbericht-Nr.: 2434520 Probenbezeichnung: MP 1

Labor-Nr.: 2434520-001 Probenahmedatum: 03.06.2024

Analysenbefund Feststoff (Bodenart Lehm/Schluff):

Einbauklasse Zuordnungswerte Feststoff für Boden (nach LAGA) Zuordnungs-

Parameter Einheit Z 0 Z 0* Z 1 Z 2 Ergebnis wert

EOX mg/kg TS 1 1 3 10 u.d.B. Z 0
KW (H 53) mg/kg TS 100 200 1) 300 1) 1000 1) u.d.B. Z 0
BTEX mg/kg TS 1 1 1 1 n.b. Z 0
LHKW mg/kg TS 1 1 1 1 n.b. Z 0
PAK mg/kg TS 3 3 3 30 n.b. Z 0
Benzo(a)pyren mg/kg TS 0,3 0,6 0,9 3 u.d.B. Z 0
PCB mg/kg TS 0,05 0,1 0,15 0,5 n.b. Z 0
Arsen mg/kg TS 15 15 45 150 u.d.B. Z 0
Blei mg/kg TS 70 140 210 700 6,3 Z 0
Cadmium mg/kg TS 1 1 3 10 u.d.B. Z 0
Chrom ges. mg/kg TS 60 120 180 600 210 Z 2
Kupfer mg/kg TS 40 80 120 400 42 Z 0*
Nickel mg/kg TS 50 100 150 500 170 Z 2
Quecksilber mg/kg TS 0,5 1 1,5 5 u.d.B. Z 0
Zink mg/kg TS 150 300 450 1500 97 Z 0
Thallium mg/kg TS 0,7 0,7 2,1 7 u.d.B. Z 0
Cyanide ges. mg/kg TS - - 3 10 u.d.B. Z 0
TOC % 0,5 2) 0,5 2) 1,5 5 0,24 Z 0

Bewertung Feststoff: Z 2

Analysenbefund Eluat:

Einbauklasse Zuordnungswerte Eluat für Boden (nach LAGA) Zuordnungs-

Parameter Einheit Z 0 Z 1.1 Z 1.2 Z 2 Ergebnis wert

pH-Wert 
3) 6,5-9 6,5-9  6-12 5,5-12 8,5 Z 0

Leitfähigkeit µS/cm 500 500 1000 1500 34 Z 0

Phenolindex 
4) mg/l < 0,01 0,01 0,05 0,1 u.d.B. Z 0

Arsen mg/l 0,01 0,01 0,04 0,06 u.d.B. Z 0
Blei mg/l 0,02 0,04 0,1 0,2 u.d.B. Z 0
Cadmium mg/l 0,002 0,002 0,005 0,01 u.d.B. Z 0
Chrom ges. mg/l 0,015 0,03 0,075 0,15 u.d.B. Z 0
Kupfer mg/l 0,05 0,05 0,15 0,3 u.d.B. Z 0
Nickel mg/l 0,04 0,05 0,15 0,2 u.d.B. Z 0
Quecksilber mg/l 0,0002 0,0002 0,001 0,002 u.d.B. Z 0
Zink mg/l 0,1 0,1 0,3 0,6 u.d.B. Z 0
Thallium mg/l < 0,001 0,001 0,003 0,005 u.d.B. Z 0
Chlorid mg/l 10 10 20 30 1,3 Z 0
Cyanide ges. mg/l < 0,01 0,01 0,05 0,1 5) u.d.B. Z 0
Sulfat mg/l 50 50 100 150 4 Z 0

Bewertung Eluat: Z 0

Gesamteinstufung in Zuordnungsklasse gem. TR-LAGA (Boden): Z 2
Die Einstufung erfolgt durch Vergleich der Ergebnisse mit den Zuordnungswerten und stellt keine gutachterliche Bewertung dar.

u.d.b. = unter der Bestimmungsgrenze n.b. = nicht berechenbar n.a. = nicht analysierbar
1) Der angegebene Wert gilt für MKW C10-C22. Bei MKW C10-C40 gilt ein doppelt so hoher Grenzwert
2) Bei einem C:N-Verhältnis >25 gilt 1 %
3) niedrige pH-Werte stellen alleine kein Ausschlusskriterium dar. Bei Überschreitung ist die Ursache zu prüfen.
4) Bei Überschreitung ist die Ursache zu prüfen. Höhere Gehalte, die auf Huminstoffe zurückzuführen sind,
   sind kein Ausschlusskriterium.
5) Verwertung für Z 2 > 100 µg/l ist zulässig, wenn Z 2 Cyanid (leicht freisetzbar.) < 50 µg/l.



Projekt: 202415198a3 Grünberg / Lumda

Prüfbericht-Nr.: 2434520 Probenbezeichnung: MP 1

Labor-Nr.: 2434520-001 Probenahmedatum: 03.06.2024

Ton Lehm/Schluff Sand

Arsen 20 15 10

Blei 100 70 40

Cadmium 1,5 1 0,4

Chrom 100 60 30

Kupfer 60 40 20

Nickel 70 50 15

Quecksilber 1 0,5 0,1

Zink 200 150 60

Thallium 1 0,7 0,4

> 8% < 8%

Summe PAK (16 n. EPA) 10 3 n.b.

Benzo(a)pyren 1 0,3 u.d.B.

Summe der best. PCB 0,1 0,05 n.b.

u.d.b. = unter der Bestimmungsgrenze n.b. = nicht berechenbar n.a. = nicht analysierbar

Prüfergebnis
Humusgehalt

Parameter

u.d.B.

97

u.d.B.

170

Richtlinie für die Verwertung von Bodenmaterial, Bauschutt und 

Straßenaufbruch in Tagebauen und im Rahmen sonstiger Abgrabungen 

(Staatsanzeiger für das Land Hessen – 17. Februar 2014)

Anhang I - Grenzwerte für die Verwertung

Tabelle 1: Durchwurzelbare Bodenschicht

Feststoff [mg/kg]

Parameter
Grenzwert / Bodenart

Prüfergebnis

u.d.B.

6,3

u.d.B.

210

42



Projekt: 202415198a3 Grünberg / Lumda

Prüfbericht-Nr.: 2434520 Probenbezeichnung: MP 1

Labor-Nr.: 2434520-001 Probenahmedatum: 03.06.2024

Parameter Grenzwert

Arsen b) 15

Blei 140

Cadmium a) 1

Chrom 120

Kupfer 80

Nickel 100

Quecksilber 1

Zink 300

Thallium c) 0,7

Summe PAK (16 n. EPA) 3

Benzo(a)pyren 0,6

Summe der best. PCB 0,1

Parameter Grenzwert

pH-Wert 6,5 - 9

Leitfähigkeit < 500 µS/cm

Arsen 10

Blei 40

Cadmium 2

Chrom ges. 30

Kupfer 50

Nickel 50

Quecksilber 0,2

Zink 100

Thallium 1

Cyanid gesamt 0,01 mg/l

Chlorid 250 mg/l

Sulfat * 250 mg/l

Phenolindex 0,01 mg/l

u.d.b. = unter der Bestimmungsgrenze n.b. = nicht berechenbar n.a. = nicht analysierbar

* gilt nicht für Bauschutt und Straßenaufbruch

a) Der Wert 1 mg/kg gilt für Bodenmaterial der Bodenarten Sand und Lehm/Schluff. Für Bodenmaterial der Bodenart Ton gilt der Wert 1,5 mg/kg

b) Der Wert 15 mg/kg gilt für Bodenmaterial der Bodenarten Sand und Lehm/Schluff. Für Bodenmaterial der Bodenart Ton gilt der Wert 20 mg/kg

c) Der Wert 0,7 mg/kg gilt für Bodenmaterial der Bodenarten Sand und Lehm/Schluff. Für Bodenmaterial der Bodenart Ton gilt der Wert 1 mg/kg

Prüfergebnis

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

Prüfergebnis

8,5

1,3

34

4

n.b.

u.d.B.

n.b.

Tabelle 2b - 10:1-Eluat gem. DIN EN 12457-4 [µg/l]

u.d.B.

97

u.d.B.

u.d.B.

6,3

u.d.B.

210

42

170

Richtlinie für die Verwertung von Bodenmaterial, Bauschutt und 

Straßenaufbruch in Tagebauen und im Rahmen sonstiger Abgrabungen 

(Staatsanzeiger für das Land Hessen – 17. Februar 2014)

Anhang I - Grenzwerte für die Verwertung

Tabelle 2: Mittlerer Verfüllbereich

Tabelle 2a - Feststoff [mg/kg]



Projekt: 202415198a3 Grünberg / Lumda

Prüfbericht-Nr.: 2434521 Probenbezeichnung: MP 2

Labor-Nr.: 2434521-001 Probenahmedatum: 03.06.2024

Analysenbefund Feststoff (Bodenart Lehm/Schluff):

Einbauklasse Zuordnungswerte Feststoff für Boden (nach LAGA) Zuordnungs-

Parameter Einheit Z 0 Z 0* Z 1 Z 2 Ergebnis wert

EOX mg/kg TS 1 1 3 10 u.d.B. Z 0
KW (H 53) mg/kg TS 100 200 1) 300 1) 1000 1) u.d.B. Z 0
BTEX mg/kg TS 1 1 1 1 n.b. Z 0
LHKW mg/kg TS 1 1 1 1 n.b. Z 0
PAK mg/kg TS 3 3 3 30 n.b. Z 0
Benzo(a)pyren mg/kg TS 0,3 0,6 0,9 3 u.d.B. Z 0
PCB mg/kg TS 0,05 0,1 0,15 0,5 n.b. Z 0
Arsen mg/kg TS 15 15 45 150 u.d.B. Z 0
Blei mg/kg TS 70 140 210 700 3,2 Z 0
Cadmium mg/kg TS 1 1 3 10 u.d.B. Z 0
Chrom ges. mg/kg TS 60 120 180 600 190 Z 2
Kupfer mg/kg TS 40 80 120 400 31 Z 0
Nickel mg/kg TS 50 100 150 500 210 Z 2
Quecksilber mg/kg TS 0,5 1 1,5 5 u.d.B. Z 0
Zink mg/kg TS 150 300 450 1500 100 Z 0
Thallium mg/kg TS 0,7 0,7 2,1 7 u.d.B. Z 0
Cyanide ges. mg/kg TS - - 3 10 u.d.B. Z 0
TOC % 0,5 2) 0,5 2) 1,5 5 0,28 Z 0

Bewertung Feststoff: Z 2

Analysenbefund Eluat:

Einbauklasse Zuordnungswerte Eluat für Boden (nach LAGA) Zuordnungs-

Parameter Einheit Z 0 Z 1.1 Z 1.2 Z 2 Ergebnis wert

pH-Wert 
3) 6,5-9 6,5-9  6-12 5,5-12 9 Z 0

Leitfähigkeit µS/cm 500 500 1000 1500 37 Z 0

Phenolindex 
4) mg/l < 0,01 0,01 0,05 0,1 u.d.B. Z 0

Arsen mg/l 0,01 0,01 0,04 0,06 u.d.B. Z 0
Blei mg/l 0,02 0,04 0,1 0,2 u.d.B. Z 0
Cadmium mg/l 0,002 0,002 0,005 0,01 u.d.B. Z 0
Chrom ges. mg/l 0,015 0,03 0,075 0,15 u.d.B. Z 0
Kupfer mg/l 0,05 0,05 0,15 0,3 u.d.B. Z 0
Nickel mg/l 0,04 0,05 0,15 0,2 u.d.B. Z 0
Quecksilber mg/l 0,0002 0,0002 0,001 0,002 u.d.B. Z 0
Zink mg/l 0,1 0,1 0,3 0,6 u.d.B. Z 0
Thallium mg/l < 0,001 0,001 0,003 0,005 u.d.B. Z 0
Chlorid mg/l 10 10 20 30 u.d.B. Z 0
Cyanide ges. mg/l < 0,01 0,01 0,05 0,1 5) u.d.B. Z 0
Sulfat mg/l 50 50 100 150 2,7 Z 0

Bewertung Eluat: Z 0

Gesamteinstufung in Zuordnungsklasse gem. TR-LAGA (Boden): Z 2
Die Einstufung erfolgt durch Vergleich der Ergebnisse mit den Zuordnungswerten und stellt keine gutachterliche Bewertung dar.

u.d.b. = unter der Bestimmungsgrenze n.b. = nicht berechenbar n.a. = nicht analysierbar
1) Der angegebene Wert gilt für MKW C10-C22. Bei MKW C10-C40 gilt ein doppelt so hoher Grenzwert
2) Bei einem C:N-Verhältnis >25 gilt 1 %
3) niedrige pH-Werte stellen alleine kein Ausschlusskriterium dar. Bei Überschreitung ist die Ursache zu prüfen.
4) Bei Überschreitung ist die Ursache zu prüfen. Höhere Gehalte, die auf Huminstoffe zurückzuführen sind,
   sind kein Ausschlusskriterium.
5) Verwertung für Z 2 > 100 µg/l ist zulässig, wenn Z 2 Cyanid (leicht freisetzbar.) < 50 µg/l.



Projekt: 202415198a3 Grünberg / Lumda

Prüfbericht-Nr.: 2434521 Probenbezeichnung: MP 2

Labor-Nr.: 2434521-001 Probenahmedatum: 03.06.2024

Ton Lehm/Schluff Sand

Arsen 20 15 10

Blei 100 70 40

Cadmium 1,5 1 0,4

Chrom 100 60 30

Kupfer 60 40 20

Nickel 70 50 15

Quecksilber 1 0,5 0,1

Zink 200 150 60

Thallium 1 0,7 0,4

> 8% < 8%

Summe PAK (16 n. EPA) 10 3 n.b.

Benzo(a)pyren 1 0,3 u.d.B.

Summe der best. PCB 0,1 0,05 n.b.

u.d.b. = unter der Bestimmungsgrenze n.b. = nicht berechenbar n.a. = nicht analysierbar

Prüfergebnis
Humusgehalt

Parameter

u.d.B.

100

u.d.B.

210

Richtlinie für die Verwertung von Bodenmaterial, Bauschutt und 

Straßenaufbruch in Tagebauen und im Rahmen sonstiger Abgrabungen 

(Staatsanzeiger für das Land Hessen – 17. Februar 2014)

Anhang I - Grenzwerte für die Verwertung

Tabelle 1: Durchwurzelbare Bodenschicht

Feststoff [mg/kg]

Parameter
Grenzwert / Bodenart

Prüfergebnis

u.d.B.

3,2

u.d.B.

190

31



Projekt: 202415198a3 Grünberg / Lumda

Prüfbericht-Nr.: 2434521 Probenbezeichnung: MP 2

Labor-Nr.: 2434521-001 Probenahmedatum: 03.06.2024

Parameter Grenzwert

Arsen b) 15

Blei 140

Cadmium a) 1

Chrom 120

Kupfer 80

Nickel 100

Quecksilber 1

Zink 300

Thallium c) 0,7

Summe PAK (16 n. EPA) 3

Benzo(a)pyren 0,6

Summe der best. PCB 0,1

Parameter Grenzwert

pH-Wert 6,5 - 9

Leitfähigkeit < 500 µS/cm

Arsen 10

Blei 40

Cadmium 2

Chrom ges. 30

Kupfer 50

Nickel 50

Quecksilber 0,2

Zink 100

Thallium 1

Cyanid gesamt 0,01 mg/l

Chlorid 250 mg/l

Sulfat * 250 mg/l

Phenolindex 0,01 mg/l

u.d.b. = unter der Bestimmungsgrenze n.b. = nicht berechenbar n.a. = nicht analysierbar

* gilt nicht für Bauschutt und Straßenaufbruch

a) Der Wert 1 mg/kg gilt für Bodenmaterial der Bodenarten Sand und Lehm/Schluff. Für Bodenmaterial der Bodenart Ton gilt der Wert 1,5 mg/kg

b) Der Wert 15 mg/kg gilt für Bodenmaterial der Bodenarten Sand und Lehm/Schluff. Für Bodenmaterial der Bodenart Ton gilt der Wert 20 mg/kg

c) Der Wert 0,7 mg/kg gilt für Bodenmaterial der Bodenarten Sand und Lehm/Schluff. Für Bodenmaterial der Bodenart Ton gilt der Wert 1 mg/kg

Prüfergebnis

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

Prüfergebnis

9

u.d.B.

37

2,7

n.b.

u.d.B.

n.b.

Tabelle 2b - 10:1-Eluat gem. DIN EN 12457-4 [µg/l]

u.d.B.

100

u.d.B.

u.d.B.

3,2

u.d.B.

190

31

210

Richtlinie für die Verwertung von Bodenmaterial, Bauschutt und 

Straßenaufbruch in Tagebauen und im Rahmen sonstiger Abgrabungen 

(Staatsanzeiger für das Land Hessen – 17. Februar 2014)

Anhang I - Grenzwerte für die Verwertung

Tabelle 2: Mittlerer Verfüllbereich

Tabelle 2a - Feststoff [mg/kg]



Projekt: 202415198a3 Grünberg / Lumda

Prüfbericht-Nr.: 2434522 Probenbezeichnung: MP 3

Labor-Nr.: 2434522-001 Probenahmedatum: 03.06.2024

Analysenbefund Feststoff (Bodenart Lehm/Schluff):

Einbauklasse Zuordnungswerte Feststoff für Boden (nach LAGA) Zuordnungs-

Parameter Einheit Z 0 Z 0* Z 1 Z 2 Ergebnis wert

EOX mg/kg TS 1 1 3 10 u.d.B. Z 0
KW (H 53) mg/kg TS 100 200 1) 300 1) 1000 1) u.d.B. Z 0
BTEX mg/kg TS 1 1 1 1 n.b. Z 0
LHKW mg/kg TS 1 1 1 1 n.b. Z 0
PAK mg/kg TS 3 3 3 30 n.b. Z 0
Benzo(a)pyren mg/kg TS 0,3 0,6 0,9 3 u.d.B. Z 0
PCB mg/kg TS 0,05 0,1 0,15 0,5 n.b. Z 0
Arsen mg/kg TS 15 15 45 150 2,8 Z 0
Blei mg/kg TS 70 140 210 700 5,6 Z 0
Cadmium mg/kg TS 1 1 3 10 u.d.B. Z 0
Chrom ges. mg/kg TS 60 120 180 600 120 Z 0*
Kupfer mg/kg TS 40 80 120 400 18 Z 0
Nickel mg/kg TS 50 100 150 500 110 Z 1
Quecksilber mg/kg TS 0,5 1 1,5 5 u.d.B. Z 0
Zink mg/kg TS 150 300 450 1500 64 Z 0
Thallium mg/kg TS 0,7 0,7 2,1 7 u.d.B. Z 0
Cyanide ges. mg/kg TS - - 3 10 u.d.B. Z 0
TOC % 0,5 2) 0,5 2) 1,5 5 0,19 Z 0

Bewertung Feststoff: Z 1

Analysenbefund Eluat:

Einbauklasse Zuordnungswerte Eluat für Boden (nach LAGA) Zuordnungs-

Parameter Einheit Z 0 Z 1.1 Z 1.2 Z 2 Ergebnis wert

pH-Wert 
3) 6,5-9 6,5-9  6-12 5,5-12 8,8 Z 0

Leitfähigkeit µS/cm 500 500 1000 1500 32 Z 0

Phenolindex 
4) mg/l < 0,01 0,01 0,05 0,1 u.d.B. Z 0

Arsen mg/l 0,01 0,01 0,04 0,06 u.d.B. Z 0
Blei mg/l 0,02 0,04 0,1 0,2 u.d.B. Z 0
Cadmium mg/l 0,002 0,002 0,005 0,01 u.d.B. Z 0
Chrom ges. mg/l 0,015 0,03 0,075 0,15 u.d.B. Z 0
Kupfer mg/l 0,05 0,05 0,15 0,3 u.d.B. Z 0
Nickel mg/l 0,04 0,05 0,15 0,2 u.d.B. Z 0
Quecksilber mg/l 0,0002 0,0002 0,001 0,002 u.d.B. Z 0
Zink mg/l 0,1 0,1 0,3 0,6 u.d.B. Z 0
Thallium mg/l < 0,001 0,001 0,003 0,005 u.d.B. Z 0
Chlorid mg/l 10 10 20 30 u.d.B. Z 0
Cyanide ges. mg/l < 0,01 0,01 0,05 0,1 5) u.d.B. Z 0
Sulfat mg/l 50 50 100 150 u.d.B. Z 0

Bewertung Eluat: Z 0

Gesamteinstufung in Zuordnungsklasse gem. TR-LAGA (Boden): Z 1
Die Einstufung erfolgt durch Vergleich der Ergebnisse mit den Zuordnungswerten und stellt keine gutachterliche Bewertung dar.

u.d.b. = unter der Bestimmungsgrenze n.b. = nicht berechenbar n.a. = nicht analysierbar
1) Der angegebene Wert gilt für MKW C10-C22. Bei MKW C10-C40 gilt ein doppelt so hoher Grenzwert
2) Bei einem C:N-Verhältnis >25 gilt 1 %
3) niedrige pH-Werte stellen alleine kein Ausschlusskriterium dar. Bei Überschreitung ist die Ursache zu prüfen.
4) Bei Überschreitung ist die Ursache zu prüfen. Höhere Gehalte, die auf Huminstoffe zurückzuführen sind,
   sind kein Ausschlusskriterium.
5) Verwertung für Z 2 > 100 µg/l ist zulässig, wenn Z 2 Cyanid (leicht freisetzbar.) < 50 µg/l.



Projekt: 202415198a3 Grünberg / Lumda

Prüfbericht-Nr.: 2434522 Probenbezeichnung: MP 3

Labor-Nr.: 2434522-001 Probenahmedatum: 03.06.2024

Ton Lehm/Schluff Sand

Arsen 20 15 10

Blei 100 70 40

Cadmium 1,5 1 0,4

Chrom 100 60 30

Kupfer 60 40 20

Nickel 70 50 15

Quecksilber 1 0,5 0,1

Zink 200 150 60

Thallium 1 0,7 0,4

> 8% < 8%

Summe PAK (16 n. EPA) 10 3 n.b.

Benzo(a)pyren 1 0,3 u.d.B.

Summe der best. PCB 0,1 0,05 n.b.

u.d.b. = unter der Bestimmungsgrenze n.b. = nicht berechenbar n.a. = nicht analysierbar

Prüfergebnis
Humusgehalt

Parameter

u.d.B.

64

u.d.B.

110

Richtlinie für die Verwertung von Bodenmaterial, Bauschutt und 

Straßenaufbruch in Tagebauen und im Rahmen sonstiger Abgrabungen 

(Staatsanzeiger für das Land Hessen – 17. Februar 2014)

Anhang I - Grenzwerte für die Verwertung

Tabelle 1: Durchwurzelbare Bodenschicht

Feststoff [mg/kg]

Parameter
Grenzwert / Bodenart

Prüfergebnis

2,8

5,6

u.d.B.

120

18



Projekt: 202415198a3 Grünberg / Lumda

Prüfbericht-Nr.: 2434522 Probenbezeichnung: MP 3

Labor-Nr.: 2434522-001 Probenahmedatum: 03.06.2024

Parameter Grenzwert

Arsen b) 15

Blei 140

Cadmium a) 1

Chrom 120

Kupfer 80

Nickel 100

Quecksilber 1

Zink 300

Thallium c) 0,7

Summe PAK (16 n. EPA) 3

Benzo(a)pyren 0,6

Summe der best. PCB 0,1

Parameter Grenzwert

pH-Wert 6,5 - 9

Leitfähigkeit < 500 µS/cm

Arsen 10

Blei 40

Cadmium 2

Chrom ges. 30

Kupfer 50

Nickel 50

Quecksilber 0,2

Zink 100

Thallium 1

Cyanid gesamt 0,01 mg/l

Chlorid 250 mg/l

Sulfat * 250 mg/l

Phenolindex 0,01 mg/l

u.d.b. = unter der Bestimmungsgrenze n.b. = nicht berechenbar n.a. = nicht analysierbar

* gilt nicht für Bauschutt und Straßenaufbruch

a) Der Wert 1 mg/kg gilt für Bodenmaterial der Bodenarten Sand und Lehm/Schluff. Für Bodenmaterial der Bodenart Ton gilt der Wert 1,5 mg/kg

b) Der Wert 15 mg/kg gilt für Bodenmaterial der Bodenarten Sand und Lehm/Schluff. Für Bodenmaterial der Bodenart Ton gilt der Wert 20 mg/kg

c) Der Wert 0,7 mg/kg gilt für Bodenmaterial der Bodenarten Sand und Lehm/Schluff. Für Bodenmaterial der Bodenart Ton gilt der Wert 1 mg/kg

Prüfergebnis

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

Prüfergebnis

8,8

u.d.B.

32

u.d.B.

n.b.

u.d.B.

n.b.

Tabelle 2b - 10:1-Eluat gem. DIN EN 12457-4 [µg/l]

u.d.B.

64

u.d.B.

2,8

5,6

u.d.B.

120

18

110

Richtlinie für die Verwertung von Bodenmaterial, Bauschutt und 

Straßenaufbruch in Tagebauen und im Rahmen sonstiger Abgrabungen 

(Staatsanzeiger für das Land Hessen – 17. Februar 2014)

Anhang I - Grenzwerte für die Verwertung

Tabelle 2: Mittlerer Verfüllbereich

Tabelle 2a - Feststoff [mg/kg]



Projekt: 202415198a3 Grünberg / Lumda

Prüfbericht-Nr.: 2434523 Probenbezeichnung: MP 4

Labor-Nr.: 2434523-001 Probenahmedatum: 03.06.2024

Analysenbefund Feststoff (Bodenart Lehm/Schluff):

Einbauklasse Zuordnungswerte Feststoff für Boden (nach LAGA) Zuordnungs-

Parameter Einheit Z 0 Z 0* Z 1 Z 2 Ergebnis wert

EOX mg/kg TS 1 1 3 10 u.d.B. Z 0
KW (H 53) mg/kg TS 100 200 1) 300 1) 1000 1) u.d.B. Z 0
BTEX mg/kg TS 1 1 1 1 n.b. Z 0
LHKW mg/kg TS 1 1 1 1 n.b. Z 0
PAK mg/kg TS 3 3 3 30 n.b. Z 0
Benzo(a)pyren mg/kg TS 0,3 0,6 0,9 3 u.d.B. Z 0
PCB mg/kg TS 0,05 0,1 0,15 0,5 n.b. Z 0
Arsen mg/kg TS 15 15 45 150 1,4 Z 0
Blei mg/kg TS 70 140 210 700 7,5 Z 0
Cadmium mg/kg TS 1 1 3 10 u.d.B. Z 0
Chrom ges. mg/kg TS 60 120 180 600 140 Z 1
Kupfer mg/kg TS 40 80 120 400 20 Z 0
Nickel mg/kg TS 50 100 150 500 76 Z 0*
Quecksilber mg/kg TS 0,5 1 1,5 5 u.d.B. Z 0
Zink mg/kg TS 150 300 450 1500 62 Z 0
Thallium mg/kg TS 0,7 0,7 2,1 7 u.d.B. Z 0
Cyanide ges. mg/kg TS - - 3 10 u.d.B. Z 0
TOC % 0,5 2) 0,5 2) 1,5 5 0,37 Z 0

Bewertung Feststoff: Z 1

Analysenbefund Eluat:

Einbauklasse Zuordnungswerte Eluat für Boden (nach LAGA) Zuordnungs-

Parameter Einheit Z 0 Z 1.1 Z 1.2 Z 2 Ergebnis wert

pH-Wert 
3) 6,5-9 6,5-9  6-12 5,5-12 8,9 Z 0

Leitfähigkeit µS/cm 500 500 1000 1500 44 Z 0

Phenolindex 
4) mg/l < 0,01 0,01 0,05 0,1 u.d.B. Z 0

Arsen mg/l 0,01 0,01 0,04 0,06 u.d.B. Z 0
Blei mg/l 0,02 0,04 0,1 0,2 u.d.B. Z 0
Cadmium mg/l 0,002 0,002 0,005 0,01 u.d.B. Z 0
Chrom ges. mg/l 0,015 0,03 0,075 0,15 u.d.B. Z 0
Kupfer mg/l 0,05 0,05 0,15 0,3 u.d.B. Z 0
Nickel mg/l 0,04 0,05 0,15 0,2 u.d.B. Z 0
Quecksilber mg/l 0,0002 0,0002 0,001 0,002 u.d.B. Z 0
Zink mg/l 0,1 0,1 0,3 0,6 u.d.B. Z 0
Thallium mg/l < 0,001 0,001 0,003 0,005 u.d.B. Z 0
Chlorid mg/l 10 10 20 30 2,9 Z 0
Cyanide ges. mg/l < 0,01 0,01 0,05 0,1 5) u.d.B. Z 0
Sulfat mg/l 50 50 100 150 3,4 Z 0

Bewertung Eluat: Z 0

Gesamteinstufung in Zuordnungsklasse gem. TR-LAGA (Boden): Z 1
Die Einstufung erfolgt durch Vergleich der Ergebnisse mit den Zuordnungswerten und stellt keine gutachterliche Bewertung dar.

u.d.b. = unter der Bestimmungsgrenze n.b. = nicht berechenbar n.a. = nicht analysierbar
1) Der angegebene Wert gilt für MKW C10-C22. Bei MKW C10-C40 gilt ein doppelt so hoher Grenzwert
2) Bei einem C:N-Verhältnis >25 gilt 1 %
3) niedrige pH-Werte stellen alleine kein Ausschlusskriterium dar. Bei Überschreitung ist die Ursache zu prüfen.
4) Bei Überschreitung ist die Ursache zu prüfen. Höhere Gehalte, die auf Huminstoffe zurückzuführen sind,
   sind kein Ausschlusskriterium.
5) Verwertung für Z 2 > 100 µg/l ist zulässig, wenn Z 2 Cyanid (leicht freisetzbar.) < 50 µg/l.



Projekt: 202415198a3 Grünberg / Lumda

Prüfbericht-Nr.: 2434523 Probenbezeichnung: MP 4

Labor-Nr.: 2434523-001 Probenahmedatum: 03.06.2024

Ton Lehm/Schluff Sand

Arsen 20 15 10

Blei 100 70 40

Cadmium 1,5 1 0,4

Chrom 100 60 30

Kupfer 60 40 20

Nickel 70 50 15

Quecksilber 1 0,5 0,1

Zink 200 150 60

Thallium 1 0,7 0,4

> 8% < 8%

Summe PAK (16 n. EPA) 10 3 n.b.

Benzo(a)pyren 1 0,3 u.d.B.

Summe der best. PCB 0,1 0,05 n.b.

u.d.b. = unter der Bestimmungsgrenze n.b. = nicht berechenbar n.a. = nicht analysierbar

76

Richtlinie für die Verwertung von Bodenmaterial, Bauschutt und 

Straßenaufbruch in Tagebauen und im Rahmen sonstiger Abgrabungen 

(Staatsanzeiger für das Land Hessen – 17. Februar 2014)

Anhang I - Grenzwerte für die Verwertung

Tabelle 1: Durchwurzelbare Bodenschicht

Feststoff [mg/kg]

Parameter
Grenzwert / Bodenart

Prüfergebnis

1,4

7,5

u.d.B.

140

20

Prüfergebnis
Humusgehalt

Parameter

u.d.B.

62

u.d.B.



Projekt: 202415198a3 Grünberg / Lumda

Prüfbericht-Nr.: 2434523 Probenbezeichnung: MP 4

Labor-Nr.: 2434523-001 Probenahmedatum: 03.06.2024

Parameter Grenzwert

Arsen b) 15

Blei 140

Cadmium a) 1

Chrom 120

Kupfer 80

Nickel 100

Quecksilber 1

Zink 300

Thallium c) 0,7

Summe PAK (16 n. EPA) 3

Benzo(a)pyren 0,6

Summe der best. PCB 0,1

Parameter Grenzwert

pH-Wert 6,5 - 9

Leitfähigkeit < 500 µS/cm

Arsen 10

Blei 40

Cadmium 2

Chrom ges. 30

Kupfer 50

Nickel 50

Quecksilber 0,2

Zink 100

Thallium 1

Cyanid gesamt 0,01 mg/l

Chlorid 250 mg/l

Sulfat * 250 mg/l

Phenolindex 0,01 mg/l

u.d.b. = unter der Bestimmungsgrenze n.b. = nicht berechenbar n.a. = nicht analysierbar

* gilt nicht für Bauschutt und Straßenaufbruch

a) Der Wert 1 mg/kg gilt für Bodenmaterial der Bodenarten Sand und Lehm/Schluff. Für Bodenmaterial der Bodenart Ton gilt der Wert 1,5 mg/kg

b) Der Wert 15 mg/kg gilt für Bodenmaterial der Bodenarten Sand und Lehm/Schluff. Für Bodenmaterial der Bodenart Ton gilt der Wert 20 mg/kg

c) Der Wert 0,7 mg/kg gilt für Bodenmaterial der Bodenarten Sand und Lehm/Schluff. Für Bodenmaterial der Bodenart Ton gilt der Wert 1 mg/kg

Richtlinie für die Verwertung von Bodenmaterial, Bauschutt und 

Straßenaufbruch in Tagebauen und im Rahmen sonstiger Abgrabungen 

(Staatsanzeiger für das Land Hessen – 17. Februar 2014)

Anhang I - Grenzwerte für die Verwertung

Tabelle 2: Mittlerer Verfüllbereich

Tabelle 2a - Feststoff [mg/kg]

u.d.B.

62

u.d.B.

1,4

7,5

u.d.B.

140

20

76

3,4

n.b.

u.d.B.

n.b.

Tabelle 2b - 10:1-Eluat gem. DIN EN 12457-4 [µg/l]

Prüfergebnis

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

u.d.B.

Prüfergebnis

8,9

2,9

44
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Geonorm GmbH

Ursulum 18

35396 Gießen

Dreieich, 03.07.2024

Dr. Graner & Partner GmbH, Lochhausener Str. 205, 81249 München

Ihre Ansprechpartner

Dr. Richard Spall

+49 (0) 6103 485698-17

r.spall@labor-graner.de

Timo Florian

+49 (0) 6103 485698-60

t.florian@labor-graner.de

Prüfbericht   2434520

Auftraggeber: Geonorm GmbH

Herr LegnerProjektleiter: 

vom 18.06.2024Auftragsnummer:

202415198a3 Grünberg / LumdaAuftraggeberprojekt:

03.06.2024Probenahmedatum:

Grünberg / LumdaProbenahmeort:

AuftraggeberProbenahme durch:

EimerProbengefäße:

Mind. eine Probe ohne Headspace oder mind. ein beiliegendes 

Headspace defekt (s. Bemerkungen zu den Einzelproben)

19.06.2024Eingang am:

Zeitraum der Prüfung: 19.06.2024 - 03.07.2024

Akkreditiertes Prüflabor nach DIN EN ISO 17025: 2018-03 · D-PL-18601-01-00

Arzneimittel, Lebensmittel, Kosmetika, Bedarfsgegenstände, Wasser, Boden, Luft, Medizinprodukte, Analytik, Entwicklung, 

Qualitätskontrolle, Beratung, Sachverständigengutachten, amtliche Gegenproben, Mikrobiologie, Arzneimittelzulassung, 

Abgrenzungsfragen AMG/LFGB

Amtsgericht München Nr. 84402, Geschäftsführer: Alexander Hartmann

Bankverbindung: Genossenschaftsbank Aubing eG (BLZ 701 694 64) Kto.-Nr. 69922

IBAN: DE30 7016 9464 0000 0699 22, BIC: GENODEFIM07 

Ust-ID DE 129 4000 66

E-Mail: info@labor-graner.de

Website: www.labor-graner.de
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03.07.2024

Prüfbericht:    2434520

Datum:

MP 1Probenbezeichnung:

Probenahmedatum:

Feststoff, GesamtfraktionMaterial:

2434520-001Labornummer:

03.06.2024

VerfahrenBGEinheitGehalt

%Trockenrückstand 84 DIN EN 14346: 2007-03

mg/kg TSCyanid gesamt 0,2u.d.B. DIN ISO 17380: 2013-10

mg/kg TSArsen 1u.d.B. DIN EN ISO 11885: 2009-09

mg/kg TSBlei 0,26,3 DIN EN ISO 11885: 2009-09

mg/kg TSCadmium 0,1u.d.B. DIN EN ISO 11885: 2009-09

mg/kg TSChrom 0,2210 DIN EN ISO 11885: 2009-09

mg/kg TSKupfer 0,242 DIN EN ISO 11885: 2009-09

mg/kg TSNickel 0,5170 DIN EN ISO 11885: 2009-09

mg/kg TSQuecksilber 0,1u.d.B. DIN EN ISO 12846: 2012-08

mg/kg TSThallium 0,2u.d.B. DIN EN ISO 11885: 2009-09

mg/kg TSZink 0,297 DIN EN ISO 11885: 2009-09

% TSTOC 0,10,24 DIN EN 15936: 2012-11

mg/kg TSEOX 0,5u.d.B. DIN 38414-17: 2017-01

mg/kg TSKohlenwasserstoffe 50u.d.B. DIN EN 14039: 2005-01

mg/kg TSKohlenwasserstoffe C10 - C22 50u.d.B. DIN EN 14039: 2005-01

mg/kg TSBenzol 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSToluol 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSEthylbenzol 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSm-Xylol + p-Xylol 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSStyrol 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSo-Xylol 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSCumol 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSSumme BTEX n.b. berechnet

mg/kg TS1,1-Dichlorethen 0,2u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSDichlormethan 0,5u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TStrans-1,2-Dichlorethen 0,2u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TS1,1-Dichlorethan 0,2u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TScis-1,2-Dichlorethen 0,2u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TS1,2-Dichlorethan 0,5u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSTrichlormethan 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TS1,1,1-Trichlorethan 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSTetrachlormethan 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSTrichlorethen 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSTetrachlorethen 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSSumme LHKW n.b. berechnet
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03.07.2024

Prüfbericht:    2434520

Datum:

MP 1Probenbezeichnung:

Probenahmedatum:

Feststoff, GesamtfraktionMaterial:

2434520-001Labornummer:

03.06.2024

VerfahrenBGEinheitGehalt

mg/kg TSNaphthalin 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSAcenaphthylen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSAcenaphthen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSFluoren 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSPhenanthren 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSAnthracen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSFluoranthen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSPyren 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSBenz(a)anthracen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSChrysen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSBenzo(b)fluoranthen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSBenzo(k)fluoranthen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSBenzo(a)pyren 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSIndeno(123-cd)pyren 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSDibenz(ah)anthracen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSBenzo(ghi)perylen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSSumme PAK (nach EPA) n.b. berechnet

mg/kg TSSumme PAK (ohne Naphthalin) n.b. berechnet

mg/kg TSPCB Nr. 28 0,005u.d.B. DIN EN 15308: 2016-12

mg/kg TSPCB Nr. 52 0,005u.d.B. DIN EN 15308: 2016-12

mg/kg TSPCB Nr. 101 0,005u.d.B. DIN EN 15308: 2016-12

mg/kg TSPCB Nr. 153 0,005u.d.B. DIN EN 15308: 2016-12

mg/kg TSPCB Nr. 138 0,005u.d.B. DIN EN 15308: 2016-12

mg/kg TSPCB Nr. 180 0,005u.d.B. DIN EN 15308: 2016-12

mg/kg TSSumme PCB n.b. berechnet
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03.07.2024

Prüfbericht:    2434520

Datum:

MP 1Probenbezeichnung:

Probenahmedatum:

Feststoff, GesamtfraktionMaterial:

2434520-001Labornummer:

03.06.2024

VerfahrenBGEinheitGehalt

Bestimmungen im Eluat - (DIN EN 12457-4: 2003-01)

pH-Wert 8,5 DIN EN ISO 10523: 2012-04

µS/cmLeitfähigkeit 34 DIN EN 27888: 1993-11

mg/lChlorid 11,3 DIN EN ISO 10304-1: 2009-07

mg/lSulfat 24,0 DIN EN ISO 10304-1: 2009-07

mg/lCyanid gesamt 0,005u.d.B. DIN EN ISO 14403: 2012-10

µg/lArsen 2,5u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

µg/lBlei 2,5u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

µg/lCadmium 0,5u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

µg/lChrom 5u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

µg/lKupfer 10u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

µg/lNickel 10u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

µg/lQuecksilber 0,05u.d.B. DIN EN ISO 12846: 2012-08

µg/lThallium 0,5u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

µg/lZink 10u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

mg/lPhenolindex 0,008u.d.B. DIN EN ISO 14402: 1999-12
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Ergänzung zu Prüfbericht  2434520

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstand. Parameterspezifische 

Messunsicherheiten sowie Informationen zu deren Berechnung sind auf Anfrage verf ügbar. Die 

aktuelle Liste der flexibel akkreditierten Prüfverfahren kann auf unserer Website eingesehen werden 

(https://labor-graner.de/qualitaetssicherung.html).

Unsachgemäße Probengefäße können zu Verfälschungen der Messwerte führen. Eine 

auszugsweise Vervielfältigung des Prüfberichtes ist nur mit unserer schriftlichen Genehmigung 

erlaubt.   

Bei der Labornummer 2434520-001 erfolgte die Einwaage zur Untersuchung auf leichtflüchtige 

organische Substanzen im Labor aus der angelieferten Originalprobe. Dieses Vorgehen k önnte 

einen Einfluss auf die Analysenergebnisse haben. 

BG: Bestimmungsgrenze

KbE: Koloniebildende Einheiten

n.a.: nicht analysierbar

n.b.: nicht berechenbar

n.n.: nicht nachweisbar

u.d.B.: unter der Bestimmungsgrenze 

HS: Headspace

fl./fl.-Extr. flüssig-flüssig-Extraktion

* Fremdvergabe

___________________________________                       

Dr. R. Spall, (Dipl. Chemiker) Seite: 5 von 5  



Geonorm GmbH

Ursulum 18

35396 Gießen

Dreieich, 03.07.2024

Dr. Graner & Partner GmbH, Lochhausener Str. 205, 81249 München

Ihre Ansprechpartner

Dr. Richard Spall

+49 (0) 6103 485698-17

r.spall@labor-graner.de

Timo Florian

+49 (0) 6103 485698-60

t.florian@labor-graner.de

Prüfbericht   2434521

Auftraggeber: Geonorm GmbH

Herr LegnerProjektleiter: 

vom 18.06.2024Auftragsnummer:

202415198a3 Grünberg / LumdaAuftraggeberprojekt:

03.06.2024Probenahmedatum:

Grünberg / LumdaProbenahmeort:

AuftraggeberProbenahme durch:

EimerProbengefäße:

Mind. eine Probe ohne Headspace oder mind. ein beiliegendes 

Headspace defekt (s. Bemerkungen zu den Einzelproben)

19.06.2024Eingang am:

Zeitraum der Prüfung: 19.06.2024 - 03.07.2024

Akkreditiertes Prüflabor nach DIN EN ISO 17025: 2018-03 · D-PL-18601-01-00

Arzneimittel, Lebensmittel, Kosmetika, Bedarfsgegenstände, Wasser, Boden, Luft, Medizinprodukte, Analytik, Entwicklung, 

Qualitätskontrolle, Beratung, Sachverständigengutachten, amtliche Gegenproben, Mikrobiologie, Arzneimittelzulassung, 

Abgrenzungsfragen AMG/LFGB

Amtsgericht München Nr. 84402, Geschäftsführer: Alexander Hartmann

Bankverbindung: Genossenschaftsbank Aubing eG (BLZ 701 694 64) Kto.-Nr. 69922

IBAN: DE30 7016 9464 0000 0699 22, BIC: GENODEFIM07 

Ust-ID DE 129 4000 66

E-Mail: info@labor-graner.de

Website: www.labor-graner.de
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03.07.2024

Prüfbericht:    2434521

Datum:

MP 2Probenbezeichnung:

Probenahmedatum:

Feststoff, GesamtfraktionMaterial:

2434521-001Labornummer:

03.06.2024

VerfahrenBGEinheitGehalt

%Trockenrückstand 80 DIN EN 14346: 2007-03

mg/kg TSCyanid gesamt 0,2u.d.B. DIN ISO 17380: 2013-10

mg/kg TSArsen 1u.d.B. DIN EN ISO 11885: 2009-09

mg/kg TSBlei 0,23,2 DIN EN ISO 11885: 2009-09

mg/kg TSCadmium 0,1u.d.B. DIN EN ISO 11885: 2009-09

mg/kg TSChrom 0,2190 DIN EN ISO 11885: 2009-09

mg/kg TSKupfer 0,231 DIN EN ISO 11885: 2009-09

mg/kg TSNickel 0,5210 DIN EN ISO 11885: 2009-09

mg/kg TSQuecksilber 0,1u.d.B. DIN EN ISO 12846: 2012-08

mg/kg TSThallium 0,2u.d.B. DIN EN ISO 11885: 2009-09

mg/kg TSZink 0,2100 DIN EN ISO 11885: 2009-09

% TSTOC 0,10,28 DIN EN 15936: 2012-11

mg/kg TSEOX 0,5u.d.B. DIN 38414-17: 2017-01

mg/kg TSKohlenwasserstoffe 50u.d.B. DIN EN 14039: 2005-01

mg/kg TSKohlenwasserstoffe C10 - C22 50u.d.B. DIN EN 14039: 2005-01

mg/kg TSBenzol 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSToluol 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSEthylbenzol 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSm-Xylol + p-Xylol 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSStyrol 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSo-Xylol 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSCumol 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSSumme BTEX n.b. berechnet

mg/kg TS1,1-Dichlorethen 0,2u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSDichlormethan 0,5u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TStrans-1,2-Dichlorethen 0,2u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TS1,1-Dichlorethan 0,2u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TScis-1,2-Dichlorethen 0,2u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TS1,2-Dichlorethan 0,5u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSTrichlormethan 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TS1,1,1-Trichlorethan 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSTetrachlormethan 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSTrichlorethen 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSTetrachlorethen 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSSumme LHKW n.b. berechnet
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03.07.2024

Prüfbericht:    2434521

Datum:

MP 2Probenbezeichnung:

Probenahmedatum:

Feststoff, GesamtfraktionMaterial:

2434521-001Labornummer:

03.06.2024

VerfahrenBGEinheitGehalt

mg/kg TSNaphthalin 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSAcenaphthylen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSAcenaphthen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSFluoren 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSPhenanthren 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSAnthracen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSFluoranthen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSPyren 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSBenz(a)anthracen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSChrysen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSBenzo(b)fluoranthen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSBenzo(k)fluoranthen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSBenzo(a)pyren 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSIndeno(123-cd)pyren 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSDibenz(ah)anthracen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSBenzo(ghi)perylen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSSumme PAK (nach EPA) n.b. berechnet

mg/kg TSSumme PAK (ohne Naphthalin) n.b. berechnet

mg/kg TSPCB Nr. 28 0,005u.d.B. DIN EN 15308: 2016-12

mg/kg TSPCB Nr. 52 0,005u.d.B. DIN EN 15308: 2016-12

mg/kg TSPCB Nr. 101 0,005u.d.B. DIN EN 15308: 2016-12

mg/kg TSPCB Nr. 153 0,005u.d.B. DIN EN 15308: 2016-12

mg/kg TSPCB Nr. 138 0,005u.d.B. DIN EN 15308: 2016-12

mg/kg TSPCB Nr. 180 0,005u.d.B. DIN EN 15308: 2016-12

mg/kg TSSumme PCB n.b. berechnet
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03.07.2024

Prüfbericht:    2434521

Datum:

MP 2Probenbezeichnung:

Probenahmedatum:

Feststoff, GesamtfraktionMaterial:

2434521-001Labornummer:

03.06.2024

VerfahrenBGEinheitGehalt

Bestimmungen im Eluat - (DIN EN 12457-4: 2003-01)

pH-Wert 9,0 DIN EN ISO 10523: 2012-04

µS/cmLeitfähigkeit 37 DIN EN 27888: 1993-11

mg/lChlorid 1u.d.B. DIN EN ISO 10304-1: 2009-07

mg/lSulfat 22,7 DIN EN ISO 10304-1: 2009-07

mg/lCyanid gesamt 0,005u.d.B. DIN EN ISO 14403: 2012-10

µg/lArsen 2,5u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

µg/lBlei 2,5u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

µg/lCadmium 0,5u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

µg/lChrom 5u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

µg/lKupfer 10u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

µg/lNickel 10u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

µg/lQuecksilber 0,05u.d.B. DIN EN ISO 12846: 2012-08

µg/lThallium 0,5u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

µg/lZink 10u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

mg/lPhenolindex 0,008u.d.B. DIN EN ISO 14402: 1999-12
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Ergänzung zu Prüfbericht  2434521

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstand. Parameterspezifische 

Messunsicherheiten sowie Informationen zu deren Berechnung sind auf Anfrage verf ügbar. Die 

aktuelle Liste der flexibel akkreditierten Prüfverfahren kann auf unserer Website eingesehen werden 

(https://labor-graner.de/qualitaetssicherung.html).

Unsachgemäße Probengefäße können zu Verfälschungen der Messwerte führen. Eine 

auszugsweise Vervielfältigung des Prüfberichtes ist nur mit unserer schriftlichen Genehmigung 

erlaubt.   

Bei der Labornummer 2434521-001 erfolgte die Einwaage zur Untersuchung auf leichtflüchtige 

organische Substanzen im Labor aus der angelieferten Originalprobe. Dieses Vorgehen k önnte 

einen Einfluss auf die Analysenergebnisse haben. 

BG: Bestimmungsgrenze

KbE: Koloniebildende Einheiten

n.a.: nicht analysierbar

n.b.: nicht berechenbar

n.n.: nicht nachweisbar

u.d.B.: unter der Bestimmungsgrenze 

HS: Headspace

fl./fl.-Extr. flüssig-flüssig-Extraktion

* Fremdvergabe

___________________________________                       

Dr. R. Spall, (Dipl. Chemiker) Seite: 5 von 5  



Geonorm GmbH

Ursulum 18

35396 Gießen

Dreieich, 03.07.2024

Dr. Graner & Partner GmbH, Lochhausener Str. 205, 81249 München

Ihre Ansprechpartner

Dr. Richard Spall

+49 (0) 6103 485698-17

r.spall@labor-graner.de

Timo Florian

+49 (0) 6103 485698-60

t.florian@labor-graner.de

Prüfbericht   2434522

Auftraggeber: Geonorm GmbH

Herr LegnerProjektleiter: 

vom 18.06.2024Auftragsnummer:

202415198a3 Grünberg / LumdaAuftraggeberprojekt:

03.06.2024Probenahmedatum:

Grünberg / LumdaProbenahmeort:

AuftraggeberProbenahme durch:

EimerProbengefäße:

Mind. eine Probe ohne Headspace oder mind. ein beiliegendes 

Headspace defekt (s. Bemerkungen zu den Einzelproben)

19.06.2024Eingang am:

Zeitraum der Prüfung: 19.06.2024 - 03.07.2024

Akkreditiertes Prüflabor nach DIN EN ISO 17025: 2018-03 · D-PL-18601-01-00

Arzneimittel, Lebensmittel, Kosmetika, Bedarfsgegenstände, Wasser, Boden, Luft, Medizinprodukte, Analytik, Entwicklung, 

Qualitätskontrolle, Beratung, Sachverständigengutachten, amtliche Gegenproben, Mikrobiologie, Arzneimittelzulassung, 

Abgrenzungsfragen AMG/LFGB

Amtsgericht München Nr. 84402, Geschäftsführer: Alexander Hartmann

Bankverbindung: Genossenschaftsbank Aubing eG (BLZ 701 694 64) Kto.-Nr. 69922

IBAN: DE30 7016 9464 0000 0699 22, BIC: GENODEFIM07 

Ust-ID DE 129 4000 66

E-Mail: info@labor-graner.de

Website: www.labor-graner.de
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03.07.2024

Prüfbericht:    2434522

Datum:

MP 3Probenbezeichnung:

Probenahmedatum:

Feststoff, GesamtfraktionMaterial:

2434522-001Labornummer:

03.06.2024

VerfahrenBGEinheitGehalt

%Trockenrückstand 81 DIN EN 14346: 2007-03

mg/kg TSCyanid gesamt 0,2u.d.B. DIN ISO 17380: 2013-10

mg/kg TSArsen 12,8 DIN EN ISO 11885: 2009-09

mg/kg TSBlei 0,25,6 DIN EN ISO 11885: 2009-09

mg/kg TSCadmium 0,1u.d.B. DIN EN ISO 11885: 2009-09

mg/kg TSChrom 0,2120 DIN EN ISO 11885: 2009-09

mg/kg TSKupfer 0,218 DIN EN ISO 11885: 2009-09

mg/kg TSNickel 0,5110 DIN EN ISO 11885: 2009-09

mg/kg TSQuecksilber 0,1u.d.B. DIN EN ISO 12846: 2012-08

mg/kg TSThallium 0,2u.d.B. DIN EN ISO 11885: 2009-09

mg/kg TSZink 0,264 DIN EN ISO 11885: 2009-09

% TSTOC 0,10,19 DIN EN 15936: 2012-11

mg/kg TSEOX 0,5u.d.B. DIN 38414-17: 2017-01

mg/kg TSKohlenwasserstoffe 50u.d.B. DIN EN 14039: 2005-01

mg/kg TSKohlenwasserstoffe C10 - C22 50u.d.B. DIN EN 14039: 2005-01

mg/kg TSBenzol 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSToluol 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSEthylbenzol 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSm-Xylol + p-Xylol 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSStyrol 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSo-Xylol 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSCumol 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSSumme BTEX n.b. berechnet

mg/kg TS1,1-Dichlorethen 0,2u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSDichlormethan 0,5u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TStrans-1,2-Dichlorethen 0,2u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TS1,1-Dichlorethan 0,2u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TScis-1,2-Dichlorethen 0,2u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TS1,2-Dichlorethan 0,5u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSTrichlormethan 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TS1,1,1-Trichlorethan 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSTetrachlormethan 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSTrichlorethen 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSTetrachlorethen 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSSumme LHKW n.b. berechnet
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03.07.2024

Prüfbericht:    2434522

Datum:

MP 3Probenbezeichnung:

Probenahmedatum:

Feststoff, GesamtfraktionMaterial:

2434522-001Labornummer:

03.06.2024

VerfahrenBGEinheitGehalt

mg/kg TSNaphthalin 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSAcenaphthylen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSAcenaphthen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSFluoren 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSPhenanthren 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSAnthracen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSFluoranthen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSPyren 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSBenz(a)anthracen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSChrysen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSBenzo(b)fluoranthen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSBenzo(k)fluoranthen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSBenzo(a)pyren 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSIndeno(123-cd)pyren 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSDibenz(ah)anthracen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSBenzo(ghi)perylen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSSumme PAK (nach EPA) n.b. berechnet

mg/kg TSSumme PAK (ohne Naphthalin) n.b. berechnet

mg/kg TSPCB Nr. 28 0,005u.d.B. DIN EN 15308: 2016-12

mg/kg TSPCB Nr. 52 0,005u.d.B. DIN EN 15308: 2016-12

mg/kg TSPCB Nr. 101 0,005u.d.B. DIN EN 15308: 2016-12

mg/kg TSPCB Nr. 153 0,005u.d.B. DIN EN 15308: 2016-12

mg/kg TSPCB Nr. 138 0,005u.d.B. DIN EN 15308: 2016-12

mg/kg TSPCB Nr. 180 0,005u.d.B. DIN EN 15308: 2016-12

mg/kg TSSumme PCB n.b. berechnet
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03.07.2024

Prüfbericht:    2434522

Datum:

MP 3Probenbezeichnung:

Probenahmedatum:

Feststoff, GesamtfraktionMaterial:

2434522-001Labornummer:

03.06.2024

VerfahrenBGEinheitGehalt

Bestimmungen im Eluat - (DIN EN 12457-4: 2003-01)

pH-Wert 8,8 DIN EN ISO 10523: 2012-04

µS/cmLeitfähigkeit 32 DIN EN 27888: 1993-11

mg/lChlorid 1u.d.B. DIN EN ISO 10304-1: 2009-07

mg/lSulfat 2u.d.B. DIN EN ISO 10304-1: 2009-07

mg/lCyanid gesamt 0,005u.d.B. DIN EN ISO 14403: 2012-10

µg/lArsen 2,5u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

µg/lBlei 2,5u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

µg/lCadmium 0,5u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

µg/lChrom 5u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

µg/lKupfer 10u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

µg/lNickel 10u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

µg/lQuecksilber 0,05u.d.B. DIN EN ISO 12846: 2012-08

µg/lThallium 0,5u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

µg/lZink 10u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

mg/lPhenolindex 0,008u.d.B. DIN EN ISO 14402: 1999-12
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Ergänzung zu Prüfbericht  2434522

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstand. Parameterspezifische 

Messunsicherheiten sowie Informationen zu deren Berechnung sind auf Anfrage verf ügbar. Die 

aktuelle Liste der flexibel akkreditierten Prüfverfahren kann auf unserer Website eingesehen werden 

(https://labor-graner.de/qualitaetssicherung.html).

Unsachgemäße Probengefäße können zu Verfälschungen der Messwerte führen. Eine 

auszugsweise Vervielfältigung des Prüfberichtes ist nur mit unserer schriftlichen Genehmigung 

erlaubt.   

Bei der Labornummer 2434522-001 erfolgte die Einwaage zur Untersuchung auf leichtflüchtige 

organische Substanzen im Labor aus der angelieferten Originalprobe. Dieses Vorgehen k önnte 

einen Einfluss auf die Analysenergebnisse haben. 

BG: Bestimmungsgrenze

KbE: Koloniebildende Einheiten

n.a.: nicht analysierbar

n.b.: nicht berechenbar

n.n.: nicht nachweisbar

u.d.B.: unter der Bestimmungsgrenze 

HS: Headspace

fl./fl.-Extr. flüssig-flüssig-Extraktion

* Fremdvergabe

___________________________________                       

Dr. R. Spall, (Dipl. Chemiker) Seite: 5 von 5  



Geonorm GmbH

Ursulum 18

35396 Gießen

Dreieich, 03.07.2024

Dr. Graner & Partner GmbH, Lochhausener Str. 205, 81249 München

Ihre Ansprechpartner

Dr. Richard Spall

+49 (0) 6103 485698-17

r.spall@labor-graner.de

Timo Florian

+49 (0) 6103 485698-60

t.florian@labor-graner.de

Prüfbericht   2434523

Auftraggeber: Geonorm GmbH

Herr LegnerProjektleiter: 

vom 18.06.2024Auftragsnummer:

202415198a3 Grünberg / LumdaAuftraggeberprojekt:

03.06.2024Probenahmedatum:

Grünberg / LumdaProbenahmeort:

AuftraggeberProbenahme durch:

EimerProbengefäße:

Mind. eine Probe ohne Headspace oder mind. ein beiliegendes 

Headspace defekt (s. Bemerkungen zu den Einzelproben)

19.06.2024Eingang am:

Zeitraum der Prüfung: 19.06.2024 - 03.07.2024

Akkreditiertes Prüflabor nach DIN EN ISO 17025: 2018-03 · D-PL-18601-01-00

Arzneimittel, Lebensmittel, Kosmetika, Bedarfsgegenstände, Wasser, Boden, Luft, Medizinprodukte, Analytik, Entwicklung, 

Qualitätskontrolle, Beratung, Sachverständigengutachten, amtliche Gegenproben, Mikrobiologie, Arzneimittelzulassung, 

Abgrenzungsfragen AMG/LFGB

Amtsgericht München Nr. 84402, Geschäftsführer: Alexander Hartmann

Bankverbindung: Genossenschaftsbank Aubing eG (BLZ 701 694 64) Kto.-Nr. 69922

IBAN: DE30 7016 9464 0000 0699 22, BIC: GENODEFIM07 

Ust-ID DE 129 4000 66

E-Mail: info@labor-graner.de

Website: www.labor-graner.de
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03.07.2024

Prüfbericht:    2434523

Datum:

MP 4Probenbezeichnung:

Probenahmedatum:

Feststoff, GesamtfraktionMaterial:

2434523-001Labornummer:

03.06.2024

VerfahrenBGEinheitGehalt

%Trockenrückstand 80 DIN EN 14346: 2007-03

mg/kg TSCyanid gesamt 0,2u.d.B. DIN ISO 17380: 2013-10

mg/kg TSArsen 11,4 DIN EN ISO 11885: 2009-09

mg/kg TSBlei 0,27,5 DIN EN ISO 11885: 2009-09

mg/kg TSCadmium 0,1u.d.B. DIN EN ISO 11885: 2009-09

mg/kg TSChrom 0,2140 DIN EN ISO 11885: 2009-09

mg/kg TSKupfer 0,220 DIN EN ISO 11885: 2009-09

mg/kg TSNickel 0,576 DIN EN ISO 11885: 2009-09

mg/kg TSQuecksilber 0,1u.d.B. DIN EN ISO 12846: 2012-08

mg/kg TSThallium 0,2u.d.B. DIN EN ISO 11885: 2009-09

mg/kg TSZink 0,262 DIN EN ISO 11885: 2009-09

% TSTOC 0,10,37 DIN EN 15936: 2012-11

mg/kg TSEOX 0,5u.d.B. DIN 38414-17: 2017-01

mg/kg TSKohlenwasserstoffe 50u.d.B. DIN EN 14039: 2005-01

mg/kg TSKohlenwasserstoffe C10 - C22 50u.d.B. DIN EN 14039: 2005-01

mg/kg TSBenzol 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSToluol 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSEthylbenzol 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSm-Xylol + p-Xylol 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSStyrol 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSo-Xylol 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSCumol 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSSumme BTEX n.b. berechnet

mg/kg TS1,1-Dichlorethen 0,2u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSDichlormethan 0,5u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TStrans-1,2-Dichlorethen 0,2u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TS1,1-Dichlorethan 0,2u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TScis-1,2-Dichlorethen 0,2u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TS1,2-Dichlorethan 0,5u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSTrichlormethan 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TS1,1,1-Trichlorethan 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSTetrachlormethan 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSTrichlorethen 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSTetrachlorethen 0,1u.d.B. DIN EN ISO 22155: 2016-07

mg/kg TSSumme LHKW n.b. berechnet
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03.07.2024

Prüfbericht:    2434523

Datum:

MP 4Probenbezeichnung:

Probenahmedatum:

Feststoff, GesamtfraktionMaterial:

2434523-001Labornummer:

03.06.2024

VerfahrenBGEinheitGehalt

mg/kg TSNaphthalin 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSAcenaphthylen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSAcenaphthen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSFluoren 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSPhenanthren 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSAnthracen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSFluoranthen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSPyren 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSBenz(a)anthracen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSChrysen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSBenzo(b)fluoranthen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSBenzo(k)fluoranthen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSBenzo(a)pyren 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSIndeno(123-cd)pyren 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSDibenz(ah)anthracen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSBenzo(ghi)perylen 0,01u.d.B. DIN ISO 18287: 2006-05

mg/kg TSSumme PAK (nach EPA) n.b. berechnet

mg/kg TSSumme PAK (ohne Naphthalin) n.b. berechnet

mg/kg TSPCB Nr. 28 0,005u.d.B. DIN EN 15308: 2016-12

mg/kg TSPCB Nr. 52 0,005u.d.B. DIN EN 15308: 2016-12

mg/kg TSPCB Nr. 101 0,005u.d.B. DIN EN 15308: 2016-12

mg/kg TSPCB Nr. 153 0,005u.d.B. DIN EN 15308: 2016-12

mg/kg TSPCB Nr. 138 0,005u.d.B. DIN EN 15308: 2016-12

mg/kg TSPCB Nr. 180 0,005u.d.B. DIN EN 15308: 2016-12

mg/kg TSSumme PCB n.b. berechnet
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03.07.2024

Prüfbericht:    2434523

Datum:

MP 4Probenbezeichnung:

Probenahmedatum:

Feststoff, GesamtfraktionMaterial:

2434523-001Labornummer:

03.06.2024

VerfahrenBGEinheitGehalt

Bestimmungen im Eluat - (DIN EN 12457-4: 2003-01)

pH-Wert 8,9 DIN EN ISO 10523: 2012-04

µS/cmLeitfähigkeit 44 DIN EN 27888: 1993-11

mg/lChlorid 12,9 DIN EN ISO 10304-1: 2009-07

mg/lSulfat 23,4 DIN EN ISO 10304-1: 2009-07

mg/lCyanid gesamt 0,005u.d.B. DIN EN ISO 14403: 2012-10

µg/lArsen 2,5u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

µg/lBlei 2,5u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

µg/lCadmium 0,5u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

µg/lChrom 5u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

µg/lKupfer 10u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

µg/lNickel 10u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

µg/lQuecksilber 0,05u.d.B. DIN EN ISO 12846: 2012-08

µg/lThallium 0,5u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

µg/lZink 10u.d.B. DIN EN ISO 17294-2: 2017-01

mg/lPhenolindex 0,008u.d.B. DIN EN ISO 14402: 1999-12

Seite: 4 von 5  



Ergänzung zu Prüfbericht  2434523

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den Prüfgegenstand. Parameterspezifische 

Messunsicherheiten sowie Informationen zu deren Berechnung sind auf Anfrage verf ügbar. Die 

aktuelle Liste der flexibel akkreditierten Prüfverfahren kann auf unserer Website eingesehen werden 

(https://labor-graner.de/qualitaetssicherung.html).

Unsachgemäße Probengefäße können zu Verfälschungen der Messwerte führen. Eine 

auszugsweise Vervielfältigung des Prüfberichtes ist nur mit unserer schriftlichen Genehmigung 

erlaubt.   

Bei der Labornummer 2434523-001 erfolgte die Einwaage zur Untersuchung auf leichtflüchtige 

organische Substanzen im Labor aus der angelieferten Originalprobe. Dieses Vorgehen k önnte 

einen Einfluss auf die Analysenergebnisse haben. 

BG: Bestimmungsgrenze

KbE: Koloniebildende Einheiten

n.a.: nicht analysierbar

n.b.: nicht berechenbar

n.n.: nicht nachweisbar

u.d.B.: unter der Bestimmungsgrenze 

HS: Headspace

fl./fl.-Extr. flüssig-flüssig-Extraktion

* Fremdvergabe

___________________________________                       
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